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nur alle 7-8 Jahre startet die Fastnachts-

kampagne an einem Samstag. Dieses Jahr 

haben wir die Gelegenheit genutzt, um unser 

designiertes Prinzenpaar zur besten Zeit in 

Gießens Innenstadt zu präsentieren. Die Re-

sonanz darauf war riesengroß. Wir konnten 

uns über viele Zuschauer, Gäste und Aktive 

freuen. Auch die heimische Presse würdigte 

diese Entscheidung durch eine erfreuliche 

Berichterstattung.

Die Herausforderung als neues Gießener 

Prinzenpaar haben Prinz Arndt I. und Prin-

zessin Katrin I. angenommen. Ihnen zur Sei-

te stehen mit Hofdame Sabine und Adjutant 

Michael zwei ausgewiesene Fastnachter und 

langjährige Freunde.

Zusammen mit unserem Hofmarschall Frank 

wird der Hofstaat eine, von der Inthronisa-

tion an gerechnet, 39-tägige Regentschaft 

übernehmen, die unter dem Motto steht: 

„Das A&O der Fassenacht ist Gießen, wenn es 

singt und lacht.“ 

Damit haben wir bereits die Brücke geschla-

gen zu den beiden fastnachtsverrückten 

Sponsoren unseres diesjährigen Kampag-

nenordens. Gisela Günter und Ehrensenator 

Uli Engelhardt, zugleich Inhaber von Art 

& Office Bürodesign in Gießen, Marburg, 

Darmstadt und Mannheim, konnten als 

Spender für die höchste Auszeichnung der 

Gießener Fassenacht gewonnen werden.

Um für die kommenden Veranstaltungen 

noch besser zu werden, konnten alle unsere 

tanzenden Gruppen im Sommer ein Wochen-

ende nutzen, um sich mit einer eigens für 

die Garden engagierten Trainerin für diese 

Kampagne vorzubereiten. Ebenso hat sich 

der gesamte Vorstand zu einem 2-tägigen 

Workshop getroffen, um diverse Abläufe zu 

verbessern und unseren Gästen wieder eine 

gelungene und unvergessliche Kampagne zu 

präsentieren.

Bitte denken Sie schon jetzt daran, rechtzei-

tig ihre Karten für unsere Veranstaltungen 

zu reservieren.

Liebe Fassenachterinnen und Fassenachter, 

ich freue mich Sie an einer oder mehre-

ren unserer Veranstaltungen begrüßen zu 

dürfen.

Herzlichst Ihr 

Jörg Langsdorf 

Präsident der GFV

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE 

DER GIESSENER FASSENACHT,

KEIN BAU & 
KEINE FEIER
OHNE DIE TOILETTEN 
VON NIEDERMAYER
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Klar besser: ein starker Partner, der nur Ihnen verpfl ichtet ist!

Wir stehen als Partner der CLARUS AG an Ihrer 
Seite und können Ihnen dadurch jede Menge 
Vorteile für Ihre fi nanzielle Freiheit bieten: 

Profi tieren Sie von meinen neuen 
Möglichkeiten und Leistungen: 
Ihr unabhängiger 
Finanz-Versicherungs-Makler

| Wir haben Zugriff auf den gesamten Finanz- und 
 Versicherungsmarkt.

| Wir können Angebote von mehreren hundert Gesellschaften 
 vergleichen und picken für Sie die Rosinen raus.

| Wir sind an keine Gesellschaft gebunden und nur Ihnen 
 verpfl ichtet.

| Sie haben für die Themen Vorsorge, Versicherungen, 
 Finanzierungen oder Investment nur noch einen 
 Ansprechpartner.

| Wir entwickeln für Sie maßgeschneiderte Konzepte für 
 Vorsorge und Vermögensbildung.

| Wir sind seit über 70 Jahren und nun in der dritten 
 Generation für Sie tätig.

Eine kleine Auswahl unserer 
Kooperationspartner:

Paul Schneider & Sohn GmbH
Selbstständiger Partner im CLARUS-Maklersystem
Grünbergerstr. 43 | 35394 Gießen 
Fon 0641 450060 | Fax 0641 4500699 
eMail service@paul-schneider.de

Andreas Schneider
Geschäftsführer
Paul Schneider & Sohn GmbH

Berliner Allee 28 | 86153 Augsburg | www.clarus.ag www.paul-schneider.de

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg

VERSICHERUNGSGRUPPE

Das hohe Präsidium

Jörg Langsdorf, Präsident & 

interim. Programmchef

Ralf Olschewski,  

2. Schriftführer

Michael Schifner,  
Vizepräsident

Franz Koch,  

Senatspräsident

Sabine Hachenberger,  1. Schatzmeisterin

Andreas Lenzer,  

Senatsvizepräsident

Bernd Hachenberger,  
Zugmarschall

Anja Helmchen,  
1.Beisitzerin 

Andreas Schneider,  
2. Beisitzer

Joachim Volk,  
3. Beisitzer

Matthias Ruhl, 
2. Schatzmeister

Marc Abrie,  

1. Schriftführer

7WHO IS WHO

Geschäftsstelle:

Siemensstraße 11 · 35394 Gießen

Telefon: (0641) 9726217

E-Mail: 1.schriftfuehrer@gfv-helau.de
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Kameradschaft, Frohsinn und Spaß daran 

haben, anderen Spaß zu bereiten! Dies sind 

nur einige der Grundzüge, die den 11er-Rat 

der GFV ausmachen.

Die mehr als zwanzig Mann starke Truppe 

hat sich auch wieder in dieser Kampagne 

in viele Aufgaben des Vereins eingebracht. 

Vorstandsarbeit, Zugorganisation, die Orga-

nisation der Fremdensitzung u.v.m. sind seit 

langem feste Bestandteile des Engagements 

des Hohen Rates.

Zudem wird die gemeinsame Brauchtum-

spflege mit vielen befreundeten Vereinen 

während und außerhalb der Kampagne aktiv 

gepflegt.

Erwin Geisel,

Axel Warnecke

Alex Dörr

Timo Watzke

Klaus Kersten,

Roland Keßler,

Karl-Hermann Nietz,

Klaus Papenheim,

Matthias Schifner,

Michael Schifner,

Benedict Schlich,

Andreas Schneider,

Sven Steuerwald,

Joachim Volk,

Tino Wächter,

Andreas Trommer

Andreas Walldorf,

Andre Walldorf,

Stephan Wißner,

Hans Wißner

Rüdiger Baumer,

Frank Beck,

EHRENELFERRÄTE

Peter Engel

Lazlo Keremen

Mehr als 11 Freunde  
sollt ihr sein!

DER 11ER RAT DER GIESSENER FASSENACHTS-VEREINIGUNG E.V.

MITGLIEDER DES HOHEN RATES SIND:

WHO IS WHO
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„Kapp Uff“ für die neuen Ehrensenatoren

GIESSENER SENATSGALA

Erstmals bot das Kulturzentrum „Am 

Schloßpark“ in Großen-Buseck Bühne für 

die prunkvolle Senatsgala. Der virtuose 

Klavierkabarettist Armin Fischer unter-

hielt die Besucher während eines festlichen 

Dinners und sorgte für heiterste Stim-

mung. Der Name seines Programms trifft es 

hervorragend: In „Expertenextrakt“ spitzt 

Armin Fischer Klassiker aus Rock, Pop und 

Klassik gekonnt zu und gibt treffsichere 

Kommentare von sich. 

Der Abend erreichte seinen Höhepunkt, als 

schließlich die vier neuen Ehrensenatoren 

feierlich ernannt wurden: Daniel Beitlich, 

Geschäftsführer von Revikon GmbH, amtiert 

nun als „Großmeisterlicher Bauherr in 

Hessens Mitte, Investorius und Landgraf von 

Gießen“. Stadtrat Peter Neidel trägt nun den 

Titel „Gerechter Herrscher der Stadtgestal-

tung, der Ordnung und des Feuers“. Regie-

rungspräsident Dr. Christoph Ullrich wurde 

als „Edler Ahn vom Fuße des Westerwaldes, 

Gelehrter derer zu Jura, Fürstlicher Herr-

scher des Reiches Mittelhessens“ geehrt.

Auch der bis kürzlich amtierende Prinz Sö-

ren I. wurde zum Ehrensenator ernannt und 

erhielt den Titel „Wegweisender Großfürst 

über Textilien derer zu Corpotex, närrischer 

Bezwinger von Speiche und Felge, Kronprinz 

der verwöhnenden Küche für Freunde und 

Familie“. Unter tosendem Beifall setzten 

die frischgebackenen Würdenträger ihre 

Narrenkappen auf die nun geadelten Häupter 

– sie passten wie angegossen.

WHO IS WHO

Die neuen Ehrensenatoren Dr. Christoph Ullrich, Peter Neidel, Sören Schneider und Daniel Beitlich,  umrahmt von Senatsvizepräsident Andreas Lenzer und Senatspräsident Franz Koch.

Die Kappe passt den neuen Ehrensenatoren Neidel 

und Ullrich wie angegossen.

Senatspräsident Koch und sein Vize Lenzer  

waren bester Laune.

Klavierkabarettist 
Armin Fischer sorgte 

mit seinem Auftritt 
für ausgelassene 

Stimmung.

Glanzvoll geschmückt bot das Kulturzentrum einen würdigen Rahmen.

Die feierliche Ernennung der Ehrensenatoren wurde auch vom  
vom neuen Prinzenpaar samt Hofstaat begleitet.

10
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DIE EHRENSENATORENDIE EHRENSENATOREN

SENATSRÄTE

Volker Bouffier

Fürstlich-staatlicher Secretarius der Hes-

sischen Justiz, profaner Bürgervertreter im 

Hohen Haus zu Gießen

Dieter Denninghoff

Erbling von Hopfen und Malz sowie Oberhes-

sischer Sateuer-Ratsherr

Rolf Eller

Großer Ratsherr und Ritter der Landstraße

Egon Hoppe

Prinzlicher Regent anno 1967, Freiherr von 

Mercedien, Ritter vom spiegelnden Parkett der 

Rot-Weißen Formationen

Marion Kristek

Prinzliche Lieblichkeit anno 1963, Burgfrau 

von der Sellnburg und zu den spitzen Steinen

Wolfgang Lau

Kalif aus dem Reiche der fliegenden Teppiche 

von der Wolkengasse.

Brigitte Merta

Edeldame und treue Senatsrätin der närri-

schen Zunft

Elli Michel

Burgfrau derer von Wolfsburg und Prinzessin-

mutter aus der Wolfsschlucht zu Gießen

Gerhard Mohr

Prinzlicher Regent anno 1974, Peppi I. vom 

Mohrenland, Magister von Langen-Gunsia,  

Schlammbesicher Trimm-Dich-Patron von 

Sport und Tanz

Marianne Terberl

Prinzliche Burgfrau anno 1978, Glorreiche 

Regentin des goldenen Lenkrades, fröhliche 

Freifrau von und zu Wissich

EHRENSENATOREN

Sabine von Alexander

charmante Baroness der Sicherheit und 

Kommunikation, Herrscherin der blau-weißen 

Ata-Festung zu Oppenrod

Rüdiger von Baumer

Fürstlicher Spross aus den Reihen des großen 

Rates zu Gießen und Linden, Ehrenwerter 

Ratgeber rund um Haus und Hof

Wilfried von Behrens

Fürstlicher Regent derer zu Karstadt im ers-

ten närrischen Handelshaus von Gießen

Konrad von Behringer

Edler Reisebaron seines Touristik-Reiches für 

Ferienträume

Michael von Bender

Kurfürstlicher Advokat und Wahrer der Rech-

te von Haus und Grund

Roman von Benischke

Ritterlicher Botschafter von königlichen Mar-

ken und Werten. Bescheidener Herrscher der 

liedlichen Tasten zu Hofe

Otto von Bepler

Diplomierter Meister von Energie- und Haus-

technik  in den Gärten zu Lützellinden

Wolfgang von Bergenthum

Edler Großfürst vom Sparkassenland zu Gie-

ßen, Närrischer Zinsbaron der Finanzen von 

DM bis Ecu

Dr. Helge von Braun

Närrischer erster Kreisvorsitzender im Gie-

ßener Land. Medicus im Reiche der schlum-

mernden Träume

Michael von Carlè

Edler Handelsbaron der 5. Generation von 

Schiefer und Schindel. Fürstlicher Herrscher 

vom Reiterhaus zu Lich

Rosa von Damm

Leuchtendes Juwel über Farben und Leinwän-

de, grazile Bezwingerin der weißen Pisten und 

strahlende Regentin der Prinzenburg

Klaus von Denninghoff

Baron von Hopfen und Malz aus der Gemar-

kung von Schlammbesien

Adolf von Dönges

Großherzoglicher Gartenbaumeister seines 

Blütenreiches, Kunstvoll-floristischer Dekora-

teur der Gießener Narrhalla

Gerd von Ebert

Prinzlicher Regent anno 1962, Reichsgraf zum 

wilden Eber von Darreshausen zu Salamandrien

Peter von Engel

Großer Ratsherr und General-Quartier-

meister von den Wieseck-Ufern. Versorger 

des Großen Rates  mit wohl schmeckenden 

Köstlichkeiten, sowie der Gießener Narren 

während des großen Umzuges

Ulrich von Engelhardt

Herrscher über das Imperium von Art & 

Office, begeisterter Aquarist in den Tiefen der 

Marburger Straße

Remo von Fabricius

Närrischer Regent von Sachsen zu Gießen, Ko-

chender Stern am Himmel der GFV, golfender 

Burgherr im fürstlichen Hofgut zu Lich

Stefan von Fiedler

Landgraf zu Hirnsheim von Niuuenheim und 

honoriger Advocatus zu Villa Lindun und 

Letkestre

Hans-Peter von Fischer

Edler Hand-in-Handwerker und Meister 

seiner gelben Flotte derer zu Mootz

Jörg von Fischer

Fürstlicher Schöpfer ländlicher Gefilde, närri-

scher Kicker aus dem Herzen der Natur

Sabine von Fremerey-Warnecke

Attraktive Fürstin der edlen Karossen aus dem 

Land der Könige, wagemutige Siegerin über 

eisige Naturgewalten in fernen Landen, strah-

lender Diamant und ballaffine Bezwingerin 

der sportlichen Hürden.

Heiner von Geißler

Fürstlicher Mäkler von Burgen und Schlössern 

derer zu IMAXX, royaler Schätzer güldenen 

Bauwerks in und ums Wiesecker Land

Ellen von Georg-Drescher

Reise-Büroness für fremdländische, kulturelle 

und sonstige Ferienträume

Dietlind von Grabe-Bolz

Freifrau zu den Giezzen, singende und radeln-

de Botschafterin zwischen den Fürstentümern 

und Kirchtürmen

Carsten von Größer

Fürstlicher „Narrentrommler“ seiner 

Tollitäten, Närrischer Ratsherr der GFV

Wilfried von Grün

Närrischer Elferräter der GFV. Edler Berater 

von Euro und Aktien

Bernd von Hachenberger

Gewichtiger Großfürst von Fracht und Trans-

port der Residenz zu Fraport

Sabine von Hachenberger

Anmutige Freifrau zu Gießen, Edle Hüterin 

der Schätze der Karnevalisten zu Schlamm-

besia

Dr. Peter von Hahn

Fürstlicher Medicus der Knochen-Mus-

keln-und Sehnenspiele und Großmeister des 

Ying und Yang

Volker von Hain

Fürstlicher Dompteur stählerner Löwen. Edler 

Herrscher derer von Hain am Ring. Singender 

Ratsherr der glorreichen Elf

Daniela von Hain

Bezaubernde Herrscherin des Gießener Tanz-

parketts, blaublütiger Mittelpunkt der fünften 

Jahreszeit, edle Muse der klingenden Künste

Dr. Peter von Hanker

Großfürstlicher Herrscher im Reiche der 

Volksbanken zu Gießen, weitgereister Aristo-

krat der Finanzen und Firlefanzen

Heinz-Peter von Haumann

Meister der Bürger im Lande der Schlammbei-

ser von und zu Gießen

Anja von Helmchen

Liebreizende Lerche aus dem Tal der Wupper, 

bezaubernde Herrscherin im Reiche der Jus-

titia, hell strahlender Stern in der schwarzen 

Burg

Günter von Helmchen

Regierender Schelm von Wald und Weide, kraft-

voller Dompteur der verpackten Energie derer 

zu Banner, Pluspol der Gießener Fassnacht

Natalie von Hess

Liebreizende Herrscherin vom Busecker 

Schloss, Hellstrahlendes Juwel der fünften 

Jahreszeit, Charmante Regentin über Plan und 

Modell

Peter von Hillgärtner

Page seiner Tollitäten anno 1974, Fürstlicher 

Bild und Chefredakteur des „Prinzenanzei-

gers“ im närrischen Gießen

Stephan von Hock

Edler Herrscher über Buchstaben und Bilder 

im närrischen Reich der MAZ zu Gießen. 

Fürstlicher Vermittler von Ferienträumen und 

großen Events

Dr. Winfried von Hoerster

Herrscher über Schlaf und Schmerzen im 

Reich der Balserischen Stiftung

Burghard von Hoffmann

Prinzlicher Regent anno 1979, Närrischer 

Großfürst zu Immobilia, Glorreicher Präses 

von Bau-Retanien und Stadtmarschall des 

Fassenachtszuges

Hannelore von Hoffmann

Prinzliche Burgfrau anno 1979, Erbgräfin von 

Schlammbesien, Grande Dame der hohen Töne

Susanne von Hofmann

Charmante Baroness von Licht und Schatten, 

Edle Meisterfotografin der Tollitäten

Bertram von Huke

Edler Narr der Mips, Bits und Bytes im Reiche 

der kommunalen EDV

Petra von Isenberg

Liebreizende Fürstin der Isenburg. Charman-

te Verwalterin höfischer Gärten und Lände-

reien. Bezaubernde Hüterin des prinzlichen 

Nachwuchses

Wolfgang von Isenberg

Fürst von Kabel und Stecker im Schiffenberger 

Land, Liebhaber guter Weine und edler Karos-

sen, närrischer Bezwinger der Lüfte

Andreas von Jakob

Fürstlicher Bezwinger von Bits und Bytes. 

Närrischer Dienstleister im Lande der EDV

Stefan von Kenntemich

Prinzlicher Regent anno 1994, Edler Herrscher 

vom versicherten Wesen, Swingender Kron-

prinz derer zu Kenntemich

Laszlo von Keremen

Fürstlicher Inspizient der Gießener Narrhalla 

an den Wieseckufern

Roland von Kessler 

Närrischer Ratsherr und Artist von Stift und 

Feder 

Gisela von Koch

Prinzliche Lieblichkeit anno 1996, Bezaubern-

de Pfalzgräfin von den Mühlbergen zu Linden, 

Liebreizende Herrscherin über edle Düfte und 

bezaubernde Masken

Franz von Koch

Prinzlicher Regent anno 1996, Königlich 

bayerischer Nachfahre. Oberster Husar der 

reitenden Truppen. Edler Verwalter von Bur-

gen und Schlössern

Susanne von Koltermann

Närrische Magistratin von der Steuerbug im 

Ostpreußenviertel

Frank von Kriebel

Universaler Reklamator von Staufenberg. Wer-

bung und Technik zu Gießen

Prof. Dr. Gabriele von Krombach

Großfürstin der Radiologia, Medica bild-

gesteuerter Therapien und Seherin der 

Diagnosen

Ulrich von Künkel

Edler Herrscher über harte Waren und meis-

terlicher Erfinder weicher Waren im Reiche 

der Hessen

Prof. Dr. Wolfgang von Künzel

Hoher Würdenträger des Aesculapstabes und 

weitgereister Medicus

Thomas von Kupka

Fürstlicher Regent im ehrwürdigen Hause des 

Handwerks zu Gießen

Dr. Joachim von Kuplewatzky

Lordsiegelbewahrer über das Land des 

Lächelns

Dorothé von Küster

Liebreizende Regentin im Hause Justitia, 

charmante Verwalterin baulicher Vorlagen im 

Parlamentsgebäude zu Gießen

Jörg von Langsdorf

Prinzlicher Schlammbeißer aus dem Weg der 

Professoren, fürstlicher Berater im Reich der 

Assekuranz zu Gothaer, närrischer Bezwinger 

des perfekten Schwungs

Manuela von Langsdorf

Hellstrahlende Baroness von Ruhr zu Lahn. 

Ballsichere Burgherrin im Lindener Forst und 

Genießerin des Mallorquinischen Lebensstils

Andreas von Lenzer

Schlammbesischer Verwalter von Zins und 

Dividende in Deutschen Banken, Fürstlicher 

Finanzier von Hütten, Burgen und Schlössern 

zu Rottweil

Dr. Wolfgang von Leutheuser

Herrschaftlicher Magister Dell´Arte Orthope-

dia und kunstvoller

Beherrscher des neuzeitlichen Laufsportes

Anka von Mangels

Charmante Regentin der kreativen Künste. 

Ideenreiche Gestalterin von Farben und For-

men zu Burg Bauwerk

WHO IS WHO
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DIE EHRENSENATORENDIE EHRENSENATOREN

Manfred von Meise

Fürstlich-Närrischer Herrscher seiner 

grün-weißen Schutztruppe im Präsidialreich 

von und zu Schlammbesien

Claus R. von Menges

Edler Landgraf seines Immobilia-Reiches 

am Alten Schloss, Kurator von Mieten und 

Finanzen

Petra von Michel-Förstl

Prinzliche Lieblichkeit anno 1983, Fürstin von 

Golf und Scirocco, bezaubernde Herrscherin 

im fröhlichen Gießen

Jutta von Misof

Strahlende Gestalterin kunstvoller Werke. 

Juwel im Schatten der Burg Staufenberg

Catherine von Miville

Fürstliche Regentin im Musentempel zu Gie-

ßen. Großherzogliche Meisterin der schönen 

Künste

Gabi von Mohr

Prinzliche Lieblichkeit anno 1999, Bezaubern-

de Regentin im Mohrenschloss, Herrscherin 

von GTCenien, Lieblichkeit von Slow und Fox

Joachim von Mohr

Weiser Mohr in schwarzer Robe, poetischer 

Schreiberling gelehrter Schriften und segeln-

der Ballartist auf dem Schwanenteich

Elena von Mohr 

Temperamentvolle Contessa von Lumda zu Lahn, 

wegweisende Lieblichkeit der zündenden Ideen di 

Ridolfo, tanzendes Juwel im Reich der Mohr

Klaus Peter von Möller

Prinzlicher Regent anno 1993, Edler Thron-

prinz von Dental und Laboratorium, 

Fürstlicher Regent über Kronen und goldene 

Brücken, Erhabener Herrscher der Busters 

Baseballer zu Gießen

Alfred von Moore

Großfürst im Reiche big und little derer von 

McDonald’s

Rita von Moraw

Liebreizende Gefährtin und Geisel von hohem Rat

Uwe von Müller

Edler Großfürst im Reiche der stählernen 

Karossen von Blitz und Taxis

Monika von Neumeier

Liebreizende Regentin des Reiches der Unter-

weisung, Lehre und Fürsorge der Bedürftigen 

im Herzen Gießens

Bärbel von Nohl

Prinzliche Lieblichkeit anno 1984, Närri-

sche Regentin auf Burg Reinig, bezaubernde 

Fürstin derer von Gold und Silber

Werner von Nohl

Prinzlicher Regent anno 1984, Großfürst 

vom adeligen Handwerk, Königlicher Meister 

geschliffener Klingen

Thomas von Nohl

Närrischer Nachfolger blaublütiger Eltern. 

Hochherrschaftlicher Waidmann in Wald und 

Flur

Anita von Ollarius

Prinzliche Lieblichkeit anno 1991/92, Bezau-

bernde Regentin der Petersburg, charmante 

Herrscherin von Mosaik und Dekor

Ralf von Olschewski

Stattlicher Landvogt von Haus und Hof zu 

Wetzlar

Dr. Matthias von Pantke

Edler Medicus im Reiche von Kronen und Brü-

cken. Bewahrer des Lächelns und närrischer 

Bezwinger von Karius und Baktus

Klaus Werner von Papenheim

Nordischer Großfürst im Reiche Woolworth. 

Edler Regent von klingenden Kassen

Jürgen von Pascoe

Creator Medicinae Naturalis von und zu 

Gießen

Ralf von Paul

Närrischer Handelsfürst und stellvertretender 

Kommandeur der Finkenburg zu Linden

Axel von Pfeffer

Triumviratsherr und eherner Ritter von Ham-

mer und Amboss

Jörg von Pfeiffer

Kurfürstlicher Bob aus dem Herborner Land, 

edelmütiger Beschützer des närrischen Zuges 

zu Gießen

Friedrich von Reinhardt

Edler Advokat im Justitia-Reich zu Gießen

Dr. Jan Eric von Rempel

Edler Nachfahre derer zu Gutenberg. 

Herrscher über Allgemeine Nachrichten im 

Gießener Land

Horst von Rieper

Handelsfürst feinster Früchte im öbstlichen 

Lande zu Buseck

Steffen von Rinn

Experte des braunen Goldes, Geschmacks-

meister edler Rohtabake

Regina von Risken

Königin der Rechte im Reich der Justitia. 

Herrscherin im Lande von Meditation und 

Coaching

Hans-Dieter von Ritz

Fürstlicher Modell-Bauherr und Prinzenvater 

aus dem Busecker Land

Marianne von Ritz

Närrische Regentin im Reich der Ludwigs-

traße, charmantes Mitglied des hessischen 

Prinzenhauses anno 1997

Christiane von Roth

Liebreizende Regentin von gewaltiger Energie 

und Burgherrin vom fernen Wald zu Gießen

Dieter von Roth

Edler Großfürst vom närrischen ESSO-Land 

zu Gießen, Handelsbaron seiner Alles-in-Obi-

Märkte

Matthias von Ruhl

Fürstlicher Herrscher im Reiche der staat-

lichen Steuern und Abgaben, närrischer 

Liebhaber von weiten Strecken auf Rädern mit 

Speichen und Pedalen

Annemarie von Schäfer

Landherrin vom Biebertal zu Königsberg

Ernst von Schäfer

Großherzog von und zu Justitia

Michael von Schifner

Erlauchter Herzog des Großen Rates. Mentor 

des Medicus für Echo und Schall

Gesine von Schmidt

Ideenreiche Gestalterin von Plan und Entwurf 

im Land Architektonien.

Helmuth von Schulz

Edler Ritter der Karossenburg von und zu AVIS

Christine von Schwarzer

Geduldige Schönheit am Hofe zu Engelhardt. 

Reitende Amazone durch Flora und Fauna, 

bezaubernde Bezwingerin grasender Herden

Alice von Shobeiri

Prinzliche Lieblichkeit anno 1993, Bezaubern-

de Herrscherin des schwingenden Parketts, 

Blaugoldblütige Fürstin im lateinamerikani-

schen Reiche

Manfred von Siekmann

Großfürstlicher teutonischer Gebieter über 

unsichtbare närrische Energien im Stamm-

lande derer zu Gießen

Frank von Sommerlad

Prinzlicher Regent anno 2002 und der Mö-

belstadt zu Sommerlad. Edler Herrscher der 

Narretei in Gießen, standhafter Schlammbei-

ser beim Après-Ski

Walter von Steinbrecher

Prinzlicher Regent anno 1987 derer von Loh-

berg zu Gießen, Baumeister der edlen Zunft 

vom Fachwerk und Gebälk

Peter von Ströher

Weltreisender Handelsbaron von Aralien zu 

Linnes,

närrischer Hoflieferant edler Tropfen

Wolfgang von Sturm

Rheinischer Großfürst im Reiche der Mannes-

männer, Stürmischer Herrscher im europäi-

schen Netzwerk von Information und Technik

Prof. Dr. Dr. hc. 

Hans-Rudolf von Tinneberg

Kurfürst von und zu Gynäkologia und Obste-

trica. Sympathicus derer zu Patientia

Frank von Urich 

Großfürstlicher Tribun von Abakus über 

Imperium und Tributum 

Gerhard von Veit

Fürstlicher Herrscher über alle Computer im 

schnelllebigen Reich der EDV

Kirsten von Veit

Bezaubernde Regentin der Veitsburg zu Fel-

lingshausen. Liebreizende Sammlerin könig-

licher Manufaktur. Charmante Herrscherin 

prinzlicher Thronfolger

Gabriele von Vogler

Prinzliche Lieblichkeit anno 1998, Strahlende 

Herrscherin im närrischen Gießen, Char-

mante Fürstin der Irisburg zu Kinzenbach, 

Liebreizende Künstlerin der Muse und Malerei

André von Vogler

Närrischer Regent von Gießen. Fürstlicher 

Meister der schiefernden Zunft. Glorreicher 

Herrscher in schwindelnder Höhe

Joachim von Volk

Närrischer Ratsherr und edler Herrscher der 

Lehre von Technik

Horst von Weber

Troubadour im Reiche schöner Künste im 

Musentempel zu Gießen

Gerda von Weigel-Greilich

Blütenzaubernde Herrscherin der Gärten an 

Lahn und Wieseck. Liebreizend-machtbe-

wusste Meisterin der bauenden Zünfte

Prof. Dr. Günter von Weiler

Pfalzgraf und hoher Medicus forensicus. Herr-

scher über DNA und Abstammung

Hartmut von Winter

Erbauer großartigster Bastionen, Behüter 

prächtigster Burgen für die jugendlichen 

Narren

Dr. Lars von Witteck

Fürstlicher Regent des Mittelhessischen Rei-

ches entlang der Lahn und am Vulkan

Carsten von Wottawa

Edler Spross derer von Wottawa, Prinzlicher 

Artillerist und närrischer Ratsherr

Sylvia von Würtele

Prinzliche Lieblichkeit anno 1995, Bezaubern-

de Regentin im Reiche Alt-Gießen, Charmante 

Baroness von und zu Immobilia
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DIE NEUEN EHRENSENATOREN

Daniel von Beitlich

Großmeisterlicher Bauherr in Hessens Mitte, 

Investorius und Landgraf von Gießen

Sören von Schneider

Wegweisender Großfürst über Textilien derer 

zu Corpotex, närrischer Bezwinger von Spei-

che und Felge, Kronprinz der verwöhnenden 

Küche für Freund und Familie.

Peter von Neidel

Gerechter Herrscher der Stadtgestaltung, der 

Ordnung und des Feuers

Dr. Christoph  von Ullrich

Edler Ahn vom Fuße des Westerwaldes, 

gelehrter derer zu Jura, Fürstlicher Herrscher 

des Reiches Mittelhessen
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Hacki geht voran

Der PR-Manager des Prinzenpaares

DER ZUGMARSCHALL

DER OBERHOFMARSCHALL  

Bernd „Hacki“ Hachenberger ist seit einigen 

Jahren der Zugmarshall der Gießener Fasse-

nachtsvereinigung.

In seiner Verantwortung liegt die Or-

ganisation und Sicherheit des beliebten 

Fassenachtszuges, der jedes Jahr aufs 

Neue tausende fröhliche Narren am Fasse-

nachts-Sonntag auf Gießens Straßen zieht, 

wenn bunte Wagen, Fußgruppen und Mu-

sikkapellen wie ein Lindwurm die Gießener 

Innenstadt ziehen.

Bereits lange vor Beginn der Fassenacht 

werden unter der Regie von Bernd „Hacki“ 

Hachenberger die Wagen der GFV in den 

Wagenhallen mit viel Leidenschaft, Zeit und 

Engagement entworfen und gebaut, um den 

Narren jedes Jahr aufs Neue tolle Motive zu 

präsentieren.

Gruppen, die gerne den fröhlichen Lind-

wurm als Teilnehmer bereichern wollen, 

sind herzlich eingeladen, sich über die Inter-

netseite der GFV direkt an den Zugmarshall 

zu wenden.

„Ehrenvoller Herrscher über Blende und 

Blitz aus der schützenden Truppe. Rudern-

der Ehrenmann der GFV auf Fluss und See.“

Einer der höchsten Würdenträger der Gie-

ßener Fassenacht ist der jeweilige Hofmar-

schall, dessen Aufgabe es ist, die fassenacht-

lichen Regeln und Traditionen jedes Jahr 

aufs Neue zu wahren und das fassenachtliche 

Protokoll sicherzustellen.

Bereits im zweiten Amtsjahr hat der einstige 

Haus-und Hof-Fotograph der GFV Frank 

Beck diese verantwortungsvolle Aufgabe 

inne. Er versteht sich dabei als „Manager und 

Berater“ des Prinzenpaares, dessen Haupt-

aufgabe es unter anderem ist, die über 100 

Termine und Auftritte des Prinzenpaares zu 

planen, zu koordinieren und auf die Einhal-

tung des straffen Zeitplanes zu achten.

Aufgrund seiner außerordentlichen Dienste 

wurde Frank Beck im Rahmen der letzten 

Prunksitzung von Prinz Sören und Prinz 

Sabrina zum „Oberhofmarschall“ ernannt.

WHO IS WHO
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„Fastnacht hat in  
Gießen einen hohen  

Stellenwert“

HEINZELMÄNNCHEN

WHO IS WHO

Claus R. Menges GmbH · Alicenstraße 18 · 35390 Gießen · Tel. 0641 / 97466-0

www.cr-menges.de

seit
1987

Vermieten.Verkaufen. Verwalten.

Wie man sich bettet, so liegt man, besagt ein Sprichwort. Seit 30 Jahren sorgen wir mit 
unserem erstklassigen Service zuverlässig dafür, dass Sie mit Ihrer Immobilie richtig liegen.

In Sachen Verkauf, Vermietung und Verwaltung von Gewerbe- und Wohnimmobilien sind 
wir Ihr kompetenter Partner im Raum Gießen, Marburg und Frankfurt.

Können wir auch etwas für Sie tun? Immobilien für alle fünf Jahreszeiten finden Sie 
unter www.cr-menges.de.

Und wenn Sie doch etwas Wohnlicheres 
bevorzugen, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Ein  
Bett im  
Kornfeld, 
das ist  
immer  
frei!

Ohne Wagenbauer  
kein Fassenachtsumzug 

Wie der Name schon erahnen lässt, sind die 

Heinzelmännchen eine Gruppe von Aktiven, 

die das ganze Jahr über im Hintergrund ar-

beiten, insbesondere um die schönen Wagen 

des Fassenachtsumzuges zu gestalten und zu 

bauen.

Die Heinzelmännchen sind daher die Wagen-

bauer der GFV.

Sie sind zuständig für die Wagen der einzel-

nen Gruppen. Sie bessern sie aus oder bauen 

sie neu, wie aktuell den Wagen der ARI.

Die Heinzelmännchen kümmern sich aber 

auch um den TÜV und darum, dass alle Män-

gel und Beanstandungen behoben werden.

Sie sind dafür verantwortlich, dass einem 

tollen Umzug am Faschingssonntag nichts im 

Wege steht.

Im Team sind Tine Linn,Kathrin Stroh, Michaela Knaf, Tina Möller, Ingo Berges, Hacki  Hachenberger und Markus  Antonio Jose Gomes Marques.

Unterstützt werden sie u.a. von den GFV Mitgliedern Tanja Schmidt, Carola  Schifner, Sabine Hachenberger und Bernd Hofmann.

DIE FLEISSIGEN HEINZELMÄNNCHEN

Elektrotechnik

Elektroinstallation

Netzwerktechnik

Sat-Anlagen

Video / HiFi / TV

Telekommunikation/ISDN

Renovierungen

KNX-Instabus

K
G

Theodor-Heuss-Straße 21
35440 Linden

Tel. 0 64 03/7 38 50
Fax 0 64 03/7 38 51

info@elektro-czech.de



Die Technikexperten  
hinter den Kulissen

Die unsichtbaren  
Feen der Zierde

DAS TECHNIKTEAM

DAS DEKOTEAM

Unsere Herren (und Frauen) über die 

Technik sind Benedict Schlich (Leitung und 

Licht); Holger Schäfer, Jutta Keiner (Büh-

nenaufbau); Mirko Geller (Organisation); 

Raphael Schlich, Niklas Papenheim (Licht).

Oft bleiben sie selber unsichtbar, stellen sich nicht gerne in den Mittelpunkt, aber sind doch stets unver-zichtbar. Die Rede ist von den Engeln des Dekoteams. Sie sorgen bei jeder Veranstaltung für den richtigen Glanz. Was wäre die Ballnacht ohne Ambiente oder die Prunksitzung ohne Prunk? Mit Liebe zum Detail machen sie aus jedem Tisch, jeder Bühne und jeder Fensterbank ein eigenes kleines Kunstwerk.

Man stelle sich vor es ist 20:11 Uhr, die Ver-

anstaltung beginnt und es passiert… nichts. 

Der Moderator beginnt zu sprechen, doch 

man hört ihn nicht. Zudem kann ihn auch 

niemand erkennen, weil die Bühne dunkel 

ist. Dieses Horrorszenario könnte den besten 

Planer in die Flucht schlagen. Doch mit uns 

wird eine Veranstaltung erst zu dem, was sie 

ausmacht. Wir sind das Technik-Team der 

GFV. Wir kümmern uns während, aber auch 

vor den Sitzungen darum, dass alle Punkte 

wie Bühnenbild, Bühnenaufbau, Licht und 

Ton perfekt und als Einheit mit dem Auftritt 

zusammenpassen. Egal ob mehrere Mikro-

fone und Headsets gebraucht werden oder 

ein Redner ins rechte Licht gerückt werden 

muss. Auch die Organisation der Gruppen 

hinter der Bühne und der allgemeine Ablauf 

zählen zu unseren Aufgaben. Dies passiert 

natürlich nicht nur während der Sitzung, 

sondern auch schon davor, denn ohne eine 

genaue Planung geht es nicht.

Unsere Gruppe besteht momentan aus 6 

Mitgliedern. Wir sind eine sehr fröhliche und 

lustige Gruppe und sind auch für jeden Spaß 

zu haben. Auch wenn es mal etwas stressiger 

zugeht, bleiben wir gelassen und holen doch 

immer wieder das Beste aus der Veranstal-

tung heraus. Wir lassen niemanden im Stich, 

denn eine positive Gruppendynamik ist uns 

sehr wichtig, da sich jeder auf den anderen 

verlassen kann.

Wir freuen uns immer über Nachwuchs bei 

uns im Team. Wenn Du Interesse hast und 

auch gerne in diesem tollen Team mitar-

beiten willst, dann melde dich gerne unter 

technikteam@gfv-helau.de

Mit den besten karnevalistischen Grüßen,

das Technik-Team der GFV.
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Eine fröhliche Kampagne 
wünscht der 

FW Stadtverband 
Gießen e.V.

www.fw-giessen.de

Johannes Zippel Heiner Geißler
FW-Stadtverbandsvorsitzender FW-Fraktionsvorsitzender

Protokoller des KFC                                                                                     Ehrensenator der GFV

In Gießen ist allen wohlbekannt,
für Faschingstrubel ist der GFV Garant! Das jüngste Prinzenpaar 

der letzten 60 Jahre

DAS 57. PRINZENPAAR: SABRINA ZERWAS UND SÖREN SCHNEIDER

Wenn am 11.11. die Gießener Narren mit 

guter Stimmung und Helau in die neue 

Kampagne starten, dann ist die Vorstellung 

des neuen Prinzenpaares der ungebrochene 

Höhepunkt der Veranstaltung. Nachdem im 

Vorjahr mit der Admiral Music Lounge eine 

moderne Location auf einen tradtionsrei-

chen Verein traf, war es in der abgelaufenen 

Kampagne fast umgekehrt. Denn mit dem 

traditionsreichen Saalbau Schepers in Wie-

seck hatten sich die Verantwortlichen der 

GFV im sechzigsten Jahr ihres Bestehens 

eine historische Stätte für die Präsentation 

ihres jüngsten Prinzenpaares der letzten 

Jahre ausgesucht.

Nachdem bereits am Vormittag um 11.11 Uhr 

das Geheimnis um das neue Prinzenpaar 

durch Präsident Jörg Langsdorf gelüftet wor-

den war, stellte sich der designierte Hofstaat 

der GFV-Familie unter der gekonnten Mode-

ration von Vizepräsident Günter Helmchen 

am Abend um 21.11. in Wieseck vor. Zuvor 

war hier dem scheidenden Prinzenpaar Axel 

I. und Sabine II. für ihr Wirken gedankt 

worden, bevor dann der neue Hofstaat in den 

Mittelpunkt der neu startenden Kampagne 

gestellt wurde. 

Freunde und Familie waren von dem ange-

henden Prinzenpaar nach Wieseck gelockt 

worden, die sich überrascht zeigten, dass die 

bisher nur den Straßenkarneval zelebrieren-

den Sören und Sabrina sich nun an die Spitze 

der Gießener Fassenacht stellten. Mit 31 und 

29 Jahren wurden Prinz Sören I und Prinzes-

sin Sabrina I damit als das jüngste Prinzen-

paar der vergangenen Jahre vorgestellt. Der 

Geschäftsführende Gesellschafter des von 

ihm in 2011 gegründete Unternehmen Cor-

potex und seine ebenfalls im Unternehmen 

arbeitende Prinzessin konnten sich somit auf 

eine um 3 Wochen längeren Kampagne als im 

Vorjahr mit über 100 Auftritten und Veran-

staltungen freuen, durch die sie professionell 

durch den neuen Hofmarschall und erfah-

renen Fassenachter Frank Beck als Manager 

und Wächter der fassenachtlichen Ordnung 

begleitet wurden. Komplettiert wurde der 

Hofstaat durch Hofdame Aileen Hrachovec 

und Adjutant Dennis Meisterjahn.

Das fassenachtliche Programm wurde 

traditionell vom Auftritt der Kadetten 

eröffnet und mit großer Freude konnten 

neue ARI-Mitglieder auf der Bühne begrüßt 

werden, bevor mit dem Tanzmariechen 

Luna-Marie und den Voiceseccos weitere 

Höhepunkte gefeiert werden konnten. Den 

musikalischen Rahmen gestaltete Hermann 

Wolf, während der Elferrat in professioneller 

Art und Weise den Service rund um durstige 

Kehlen sicherstellte.

Prinzessin Sabrina I. und Prinz Sören I. in froher Erwartung.
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Ihr Partner für professionelle Veranstaltungstechnik! 
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„Wegweisender 
Großfürst“ mit 
„liebreizender 

Regentin“

NAMENSGEBUNG IM „RITZIS“

Jedes Prinzenpaar - und sei es noch so jung 

- braucht einen würdevollen Namen. Zur 

traditionellen Namensfindung hatten sich die 

GFV-Verantwortlichen rund um Präsident 

Jörg Langsdorf daher am Freitag, den 18.11.16, 

im „Ritzis“ eingefunden, dort wo die Gießener 

Kneipenfassenacht rund ums Fassenachtwo-

chenende ihren Höhepunkt erlebt. Und  

war es nicht der designierte Prinz Sören I., 

 der Fassenacht in erster Linie bislang aus 

der Ludwigstraße kannte. Also sicher kein 

Zufall, dass das Prinzenpaar das „Ritzi`s“ als 

Prinzenklause gewählt hatte.

Wer eine Namensgebung schon einmal erlebt 

hat, weiß wieviel Kreativität und Spaß an 

einem solchen Abend entfaltet wird, wenn es 

darum geht, die beste Idee für die Namen des 

Hofstaates zu kreieren, die einen Wieder-

erkennungseffekt einerseits und Humor auf 

der anderen Seite entfalten sollen. Beruf und 

Hobbies sollen sich im adligen Namen ebenso 

wiederfinden wie ganz besondere Fähigkei-

ten der Würdensträger.

Insider hätten erwartet, dass Prinz Sören I. 

seinen bürgerlichen Namen nur im Rahmen 

einer Champagnertaufe abgeben würde. 

Stattdessen galt es nach der traditionellen 

Biertaufe nun, die bürgerlichen Namen für 

die nächsten Wochen zu vergessen und fort-

an wie folgt aufzutreten:

PRINZ SÖREN I.  

Wegweisender Großfürst über Textilien de-

rer zu CorpoTex, Närrischer Bezwinger von 

Speiche und Felge, Kronprinz der verwöhnli-

chen Küche für Freund und Familie

PRINZESSIN SABRINA I. 

Liebreizende Regentin von Marketing und 

sozialen Medien 

Fürstliche Entdeckerin ferner Länder und 

Kulturen, Hellstrahlende Genießerin der 

prinzlichen Küche

HOFMARSCHALL FRANK 

Ehrenvoller Herrscher über Blitz und Blende 

aus der Schützenden Truppe, Rudernder 

Ehrenmann der GFV auf Fluß und See

HOFDAME AILEEN 

Bezaubernde Lieblichkeit von Training und 

Coaching, begeisternde Bewahrerin von Stil 

und Trend

ADJUTANT DENNIS 

Strahlender Spaßverordner am prinzlichen 

Hofe und Innovativer Herrscher von Werk 

und Zeug

Feuchtes Vergnügen: Im Beisein des Hofstaates, Freunden und vielen weiteren Zeugen vollzog Vizepräsident Günter

Helmchen die traditionelle Biertaufe des Prinzenpaares – fortan bekannt als Prinz Sören I. und Prinzessin Sabrina I.
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Die Vorstellung des neuen Prinzenpaares wurde gebührend gefeiert -  

mit Tanz, Gesang und toller Stimmung.

Der Prinz stimmt seine erste  
große Rede an.
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Gratis Lieferando und  
E-Bikes für alle

SABRINA I. UND SÖREN I. ALS 57. PRINZENPAAR OFFIZIELL IM AMT

Es ist sicher einer der spannendsten Mo-

mente einer jeden Kampagne, wenn sich das 

neue Prinzenpaar samt Hofstaat erstmals 

im Ornat der Öffentlichkeit präsentiert und 

ganz offiziell das Zepter der fassenachtli-

chen Macht übernimmt.

In der vollbesetzten Kongreß-Narhalla 

hatten sich am 07.01.2017 unzählige Gieße-

ner Narren, aber auch Prinzenpaare und 

Abordnungen von Fassenachtsvereinen aus 

dem gesamten Landkreis versammelt, um 

das neue Regentenpaar zu huldigen und 

mitzuerleben, wie das bisherige Prinzen-

paar Sabine II. und Axel I. ihren Nachfol-

gern die närrischen Insignien übergeben. 

Dem Hinweis von Sabine II., dass das neue 

Prinzenpaar eine doppelt so lange Kampagne 

vor sich habe, zugleich halb so alt sei und 

mit doppelt so viel Energie ausgestattet sei, 

folgte die Übergabe des Zepters der Macht 

von Ex-Prinz Axel I. an Prinz Sören I.

Die Inthronisation des Prinzenpaares nebst 

Hofdame Aileen, Adjutant Dennis und Hof-

marschall Frank hatte GFV-Präsident Jörg 

Langsdorf selbst vorgenommen, nachdem der 

Hofstaat zuvor mit einer Einzugsfanfare des 

„Schwarzen Blocks“ des Musikcorps Großen 

Linden und im Gefolge von ARI und Elferrat 

den Weg durch die Narrenschar zur festlich 

geschmückten Bühne gefunden hatte.

Die ersten Helau-Rufe des frischgebackenen 

Prinzen Sören I. wirkten noch etwas zurück-

haltend, als er seine mit Spannung erwartete 

Proklamation verlas. Dabei verwies er dar-

auf, dass das Motto „Frisch lackiert und fein 

gemacht erstrahlt die Gießener Fassenacht“ 

sehr gut zu den beiden passe und den beiden 

vor der sehr langen Kampagne gar nicht ban-

ge sei. Auf die Verkehrssituation in der Stadt 

reflektierend, versprach er E-Bikes für alle 

und sprach aus, was viele denken.

Neben den Repräsentanten befreundeter 

Vereine und der Gruppen der GFV machten 

auch Bürgermeisterin Gerda Weigel-Grei-

lich und die ehemaligen Prinzenpaare mit 

Geschenken ihre Aufwartung, um sich 

sodann mit Prinzen- und Kampagneorden 

schmücken zu lassen. Unter den Klängen 

eines Trommlers und in Begleitung des in 

diesem Jahr verstorbenen Gießener Allge-

meinen-Original Jürgen Dirnagel („Darf ich 

Ihnen eine Gießener Allgemeine Zeitung 

anbieten?“) überreichte das Narrentrom-

mel-Team dem Prinzenpaar die erste Ausga-

be der Fassenachtszeitung.

Die Bandbreite der GFV-Gruppen konnte 

man mit dem Feuerwehrtanz der Kadetten, 

einer Show der Voiceseccos, sowie Tänzen 

von Tanzgarde, ARI und Tanzmariechen 

Jaqueline Schäfer ebenso erleben wie die 

Stimmgewalt von Lisa Marie Engel, die mit 

Partyschlagern für die richtige Stimmung 

sorgte. Für den musikalischen Rahmen sorg-

te Stefan Müller.



Das Prinzenpaar samt Hofstaat beim traditionellen Prinzenbrunch.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
kombiniert 8,6 - 3,9.
CO2-Emmissionen kombiniert in g/km 168 - 109.

IhrJung-&Dienstwagen-Profi in
Mittelhessen.
Für jeden Anspruch die richtige Lösung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
kombiniert 9,2 - 3,9.
CO2-Emmissionen kombiniert in g/km 164 - 114. 

www.auto-mueller-online.de

Auto-Müller GmbH & Co.KG
35625 Hüttenberg/Rechtenbach
Hessenstrasse 1
Telefon: 06441-97 97- 0
www.facebook.com/automueller 

Jung und Dienst NEU 8-17_Layout 1  15.08.17  15:04  Seite 1
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Ständchen und Tänzchen 
für das Prinzenpaar

TRADITIONELLER PRINZENBRUNCH IN DER LÜCK-AKADEMIE

Wenn Vertreter der Gießener Fassenacht 

ebenso ihre Aufwartung machen, wie solche 

aus Politik und Wirtschaft, dann gibt es 

Geschenke und Darbietungen für die fasse-

nachtlichen Herrscher, um ihnen Respekt 

und Anerkennung zu zollen. Aber auch 

Aufgaben gilt es zu lösen. Der traditionelle 

Prinzenbrunch fand in dieser Kampagne in 

den Räumlichkeiten der LÜCK-Akademie 

statt, in unmittelbarer Nachbarschaft zu 

den prinzlichen Manufakturen.

Allen voran waren es GFV-Präsident Jörg 

Langsdorf und Bürgermeisterin Gerda Wei-

gel-Greilich, die dem Prinzenpaar ihre Auf-

wartung machten und Geschenke reichten. 

Während Langsdorf mit einem Kerzenstän-

der für die ewige Erleuchtung sorgen wollte, 

hatte die Bürgermeisterin im Angesicht lee-

rer Kassen nur einen Reim mitgebracht, mit 

der Bitte die fassenachtliche Regentschaft zu 

nutzen, um aus dem Minus des Stadtsäckels 

ein Plus zu machen.

Neben weiteren Gratulanten aus den Reihen 

der GFV erfreuten die Kadetten und die 

Tanzgarde ebenso wie die Midis mit ihren 

Aufführungen und zeigten dem Hofstaat 

sogleich einen Querschnitt fassenachtlicher 

Kunst.

Dem Rahmen würdig ernannte die 

Schutztruppe des Prinzen, das Artillerie-

corps ARI mit Hilfe des neuen Regentenpaa-

res neue Ehrenoffiziere, während sowohl 

Elferrat als auch Senat Musik im Gepäck 

hatten. Elferratschef Klaus Papenheim 

überraschte mit rheinischen, finnischen und 

russischen Karnevalsliedern zum Mitsingen, 

während die Senatspräsidenten Franz Koch 

und Andreas Lenzer gemeinsam mit Voice-

seccos-Trainerin Maritta Weimer-Römer ein 

Liederraten von vorgesummten Melodien im 

Gepäck hatten, was so manchen Lacher nach 

sich zog.

Sören I. und Sabrina I. konnten an diesem 

Vormittag mit dem Gefühl nach Hause ge-

hen, für die nächsten Wochen die Herrscher 

einer vielfältigen, bunten und fröhlichen 

Gemeinschaft zu sein.
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Ein Hauch von Venedig  
in der Kongresshalle

RAUSCHENDE PRINZENBALLNACHT MIT 400 GÄSTEN

Sie ist längst zu einem der Höhepunkte 

einer jeden Kampagne und zugleich zu 

einem der gesellschaftlichen Höhepunkte in 

der Gießener Bürgergesellschaft gewor-

den: die Prinzen-Ballnacht der Gießener 

Fassenachtsvereinigung, die in der letzten 

Kampagne unter dem Motto „Vivi i colori – 

Lebe die Farben“ bereits zum sechsten Male 

in der Kongresshalle gefeiert wurde.

Die Verantwortlichen der Gießener Fasse-

nachtsvereinigung, allen voran Jutta Keiner, 

Maritta Weimer-Römer und Katja Koch 

hatten erneut alle Register gezogen, um das 

Publikum in eine traumhafte Kulisse zu ent-

führen. Dieses Mal ging die Reise nach Vene-

dig, weshalb bereits im Eingangsbereich eine 

den Originalen nachempfundene veneziani-

sche Gondel als Fotomotiv einlud. Im großen 

Saal selbst erstrahlte die weltberühmte Ri-

naldobrücke und überall waren die typischen 

venezianischen Masken zu sehen. Selbst das 

Publikum war in weiten Teilen mottogerecht 

gekleidet und präsentierte sich in Rokoko- 

kleidern und klassischem Gehrock. Auch hier 

meist versteckt hinter den typischen venezi-

anischen Gesichtsmasken. Ein unbeschreib-

liches Flair zog sich den gesamten Abend 

durch die venezianische Kongresshalle, um 

so dem Prinzenpaar einen unvergesslichen 

Ballabend zu bescheren.

So viele Ex-Prinzenpaare wie nie zuvor hatten 

sich zum Ball eingefunden, um Sören I. und 

Sabrina I. ihre Aufwartung zu machen und 

gemeinsam eine rauschende Ballnacht zu 

feiern. Ein weiteres Zeichen dafür, dass die 

GFV-Verantwortlichen mit ihrem Ball-

nacht-Konzept den Beweis erbracht haben, 

dass ein Ball auch in einer Stadt wie Gießen 

und in digitalen Zeiten noch ein gesell-

schaftliches Großereignis erster Klasse sein 

kann. 

Die ehemaligen Regenten wurden von Präsi-

dent Jörg Langsdorf standesgemäß vorge-

stellt, bevor sie das neue Regentenpaar beim 

Eröffnungswalzer „Für mich soll’s rote Rosen 

regnen“ einrahmten und unterstützten.

Als Programmpunkte sorgten die Mezzo-

sopranistin Sora Winkler vom Gießener 

Stadttheater, begleitet von Kapellmeister 

Wolfgang Weiß ebenso für einen stimmungs-

vollen Rahmen wie das von Andreas von Ha-

selberg geleitete „Berlin Starlight Orchestra“, 

das es bestens verstand das tanzbegeisterte 

Publikum auf die Tanzfläche zu locken. Vor 

allem bei der Zeitreise in die 70er Jahre hielt 

es die meisten Ballbesucher nicht mehr auf 

den Stühlen.

Zu jedem professionellen Ball gehört eine 

attraktive Tombola – so auch bei der Gieße-

ner Prinzenballnacht. Preise im Wert von 

10.000 Euro wechselten an diesem Abend 

ihre Besitzer, als Prinzessin Sabrina I. und 

Prinz Sören I. als „Fortuna mit besonderem 

Fortune“ die Gewinnerlose zogen und damit 

einem der Ex-Prinzenpaare besonders viel 

Glück brachte.

Die Gäste der venezianischen Ballnacht lie-

ßen sich trotz des suboptimalen Catering die 

Stimmung nicht vermiesen und feierten bis 

in die frühen Morgenstunden ein rauschen-

des Fest.

Bunt verkleidet und in Rokkoko-Gewändern kamen  

die Gäste zur Prinzenballnacht.

Unter den aufwändigen Trachten sind die Gäste  kaum wiederzuerkennen.

Hier strahlt das Prinzenpaar mit Katja Koch und Hofmarschall Frank (von links).

Bis in die frühen Morgenstunden feierten die Narren – ganz getreu dem Motto „Vivi i colori – Lebe die Farben“.

ROYALE MOMENTE
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Sören I. & Sabrina I. 
auf Tour

EINZIGARTIGE MOMENTE IM RÜCKBLICK

Hofmarschall Frank mit der ARI bei Vodafone.

Ulrich Engelhardt und Giesela Günther von Art & Office haben einen ganz besonderen Kuchen für den Hofstaat.
Nur der wahren Prinzessin passen die Schuhe: 

Der Hofstaat bezeugt, dass sie die Richtige ist.

Der Experte für Youngtimer und Karosserie-Umbauten zu Gast beim Gießener Fassenachts-

verein: Det Müller von „GRIP – Das Motormagazin“ bei RTL 2.

Esso Roth begrüßte feierlich den Hofstaat  

samt Prinzenpaar.

Das Prinzenpaar bei der Gold- und  Messerschmiede Nohl.

Maurice und Carlos Zach-Zach überreichen 

dem Prinzenpaar die extra-scharfe  

„Prinzenwurst“.

Der Hofstaat zu Gast bei real.

ROYALE MOMENTE

Frank, Prinzessin Sabrina und Prinz Sören bei Sigrid Fuhr (von links).
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Der  Song der  
Kadetten verbreitet 

gute Laune

TANZ FÜR JUNG UND ALT

…Partybienen weit und breit,

ja jede fliegt hierher

überall ist Heiterkeit,

die Kadetten freuen sich sehr,

Musik spielt heut’ die ganze Nacht 

und Anton ist der Dirigent,

jeder klatscht laut mit und lacht

und summt ganz ungehemmt,

bist du gut drauf,

zwischen vier und acht, dann heißt es  

einfach mitgemacht! …. 

Flip, auch bekannt als Anton Möller, begleitet 

die Partybienen Sude Adigüzel, Jolina Aydin, 

Chelsea Can, Charlotte Hahn, Lilli Luna 

Jeschke, Ionna-Melina Kostaki, Kiana Male-

kian, Viola Müller, Lilly Nowotny, Henriette 

Rock, Lina Stroh, Fabienne Fischer, Saskia 

Weisbrod und Laura Weisbrod. Die Regie 

übernehmen die Trainer Alexandra Weisbrod 

und Carina Römer, unterstützt werden sie 

von Christina Möller und Sandra Nowotny.

AKTIVE IM PORTRÄT

 …ich hab’ einen Freund, ich hab einen Freund….
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Kleine Tänzerinnen  
ganz groß!

DIE MIDI GARDE

Die Midi Garde ist mit vielen Kindern dieses 

Jahr bestückt, das ist schön so, welch ein 

Glück. 

Nach vielem Training mit großem Spaß, 

wirklich - ohne zu scherzen - präsentieren 

wir euch gerne unseren diesjährigen Kampa-

gnentanz, Eurer Garde der Herzen. 

Viel Fröhlichkeit möchten wir bei unseren 

Auftritten verstreuen, wenn es ankommt 

würden sich alle freuen.

Wir sind offen für weitere neue Kinder, die 

mit Spaß und Freude gerne Teil unserer 

Truppe werden möchten. Ihr solltet zwi-

schen 9 und 13 Jahren alt sein und Spaß am 

Tanzen mitbringen. Wir würden uns sehr 

freuen, wenn ihr uns über unsere Homepage 

www.gfv-helau.de kontaktiert.

Unsere Tänzerinnen sind Aaliyah Birinci, Helena Geissler, Pauline Geissler, Tamia Kartal, Leni Kümmel, 
Emma Möller, Franzi Müller, Clarissa Müller-Penã, Johanna Schmidts, Taliah Schulz, Luisa Werger.

Trainerin ist Franziska Schenck.
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Werden Sie Mitglied unserer Bank und profitieren Sie von einer starken Gemeinschaft. Mit uns 
genießen Sie zahlreiche Vorteile und exklusive Veranstaltungen. Wir informieren Sie gerne in 
Ihrer Geschäftsstelle, unter 0641 7005-0 und im Internet.

„Später 

  Prinz 

  werden.“

„Später 

  Prinz 

  werden.“
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Training mit Schweiß & Muskel-
kater – und jeder Menge Spaß

DIE TANZGARDE GIBT VOLLGAS

Wir sind die Tanzgarde der GFV und freuen 

uns, euch auch in diesem Jahr wieder mit 

einem tollen Tanz begeistern zu dürfen. Wie 

auch in den letzten Jahren, stand wieder ein 

Trainingswochenende an. Dieses haben wir 

diesmal allerdings zusammen mit unserem 

Tanzmariechen und unseren Möhnen ver-

bracht. Neben viel Schweiß und Muskelkater 

standen bei uns aber vor allem Spaß und 

Zusammenhalt an oberster Stelle… – Spaß 

hatten wir auf alle Fälle! 

Besonders freuen wir uns dieses Jahr darauf, 

euch unsere Zugabe präsentieren zu dürfen. 

Vor allem aber natürlich auf die gemeinsa-

me Zeit mit all’ den aktiven und passiven 

Mitgliedern der GFV – sowie auch allen 

anderen Fassenachtern, mit denen wir die 

ein oder andere Stunde gemeinsam verbrin-

gen werden. 

Wer auch gerne tanzen möchte und ein Teil 

unserer verrückten Mädels-Gruppe werden 

möchte, kann sich gerne bei uns melden. 

Hierfür gibt es unsere E-Mail-Adresse: 

Tanzgarde_gfv@yahoo.de Oder ihr schreibt 

uns über die Homepage der GFV. 

Unsere Trainingszeiten sind jeden Mittwoch 

von 18-20 Uhr in der Turnhalle des Land-

graf-Ludwig-Gymnasiums

Wir grüßen euch mit einem drei-

fach donnerndem Helau,                                                                                                       

eure Tanzgarde der GFV! 

Aktive Mitglieder der Tanzgarde sind: Ayline Kartal, Chayjenne Aydin, Celina Stark, 

Kim-Laura Hube, Katharina Schenk, Lara Schmidt, Lisa Burkhard, Luna-Marie  

Hofmann, Marie Endruschat, Marie Haas, Sophie Müller & Vanessa Werger.  
Passive mit dabei: Lara Rockensüß & Noelle Geathers.

Die unersetzlichen Trainerinnen: Jessica Schulz, Heike Hofmann & Tanja Schmidt
Weitere Betreuerinnen: Petra Rockensüß & Ivonne Pitz.

seite30_55.indd   36 21.12.2015   10:37:27
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Vom Kadettchen zum Tanzmariechen
LUNA-MARIE HOFMAN ÜBT UND TANZT UND ÜBT UND TANZT

Ich bin Luna-Marie Hofmann und werde in 

dieser Kampagne am großen der Tag der 

Prunksitzung 15 Jahre alt. Im Alter von 4 

Jahren begann ich bei den Kadettchen der 

GFV als „Heidi“ zu tanzen. Es folgten viele 

weitere Showtänze, bis ich vor 7 Jahren ge-

fragt wurde, ob ich gerne ein Tanzmariechen 

sein möchte? Oh ja, das wollte ich und von da 

an hieß es immer fleißig üben… üben… üben! 

Leider fiel ich vor 3 Jahren in der Kampagne 

aus gesundheitlichen Gründen aus. Darüber 

war ich zuerst sehr traurig, es brachte mich 

allerdings in eine Gruppe, in der ich heute 

noch mittanze: die Tanzgarde der GFV! Was 

eigentlich erst nur zur Verbesserung der 

Kondition dienen sollte, entpuppte sich für 

mich als großer Spaß und die Mädels dort 

nahmen mich herzlich in die Gruppe auf. 

So musste ich jetzt auch nicht mehr allei-

ne trainieren. Nun tanze ich nicht nur als 

Solo-Tanzmariechen für die GFV, sondern 

auch als Tanzgarde-Mädchen. Beides macht 

mir sehr viel Freude, dennoch ist es für mich 

immer etwas Besonderes, alleine als Tanz-

mariechen auf der Bühne zu stehen und für 

das Publikum im Saal – ob alt, ob jung – oder 

in Altenwohnheimen, die ich immer gerne 

besuche, usw. zu tanzen. 

Diese Kampagne werde ich mit einem Gar-

de-Medley durchtanzen und euch hoffentlich 

viel Freude damit bereiten. 

Es grüßt mit einem dreifach donnernden 

Helau

Tanzmariechen der GFV 

Luna-Marie Hofmann 

Zur Tänzerin  
geboren

TANZMARIECHEN  

JAQUELINE SCHÄFER

Jaqueline ist 17 Jahre alt und tanzt seit 10 

Jahren in der GFV.

Angefangen hat Sie bei unseren Kadettchen, 

tanzte dann bei den Midis, und jetzt seit 5 

Jahren als Tanzmariechen. Trainerin von 

Jaqueline Schäfer ist Christina Hain. Ihr 

Motto: „Tanzen ist meine Leidenschaft.“

Ob Solo oder in der Gruppe, Luna-Marie Hof-
mann liebt den großen Auftritt auf der Bühne.
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Alle Möhnen auf ein Bild zu bekommen, ist nicht ganz einfach. Hier versam-

meln sich: Roswitha, Evelyn, Petra H., Jutta, Nina, Katrin, Melanie, Rebecca, 

Tanja, Jessica A., Heike, Christine, Alina, Danita, Luna und Lara

Es fehlen: Jessica S., Katja, Michaela und Petra R.

„We’re late! 
We’re late! For a 
very important 

Date!”

CURIOUSER AND CURIOUSER:  

WIR SIND DIE MÖHNEN DER GFV

Die Möhnen der GFV sind eine reine 

Frauengruppe, in der viele Altersgruppen 

vertreten sind. Wir sind motiviert, haben 

viel Freude an Neuem und sind für jeden 

Spaß zu haben. Seit der letzten Kampagne 

werden wir von Tanja Schmidt und Heike 

Hofmann trainiert. Dank ihres großartigen 

Engagements und ihrer unnachahmlichen 

Weise die Gruppe zu trainieren, sind wir 

seitdem zu einer harmonischen Einheit 

zusammengewachsen. Vielen Dank hierfür 

an euch zwei! Und auch in dieser Kampag-

ne freuen wir uns wieder darauf, euch mit 

unserem neuen Tanz zu verzaubern. Lasst 

euch von uns entführen in eine kuriose Welt 

voller Abenteuer und skurriler Figuren. Ein 

phantasievolles Abenteuer erwartet euch. 

Zurzeit besteht unsere Gruppe aus 20 

Möhnen. Dieses Jahr sind dabei: Alina Linn, 

Christine Linn, Danita Krick, Evelyn Heinze, 

Heike Hofmann, Jessica Aydin, Jessica Schulz, 

Jutta Keiner, Katja Noack, Katrin Stroh, Lara 

Schmidt, Luna Hofmann, Melanie de Groef, 

Michaela Knaf, Nina Eckert, Petra Hoff-

mann-Schenck, Petra Rockensüß, Rebecca 

Schmidt, Roswitha Schmidt und Tanja 

Schmidt.

Und auch in diesem Jahr möchten wir wieder 

einen Aufruf an alle Frauen starten! Wir 

suchen genau DICH! Wenn du schon immer 

eine Möhne werden wolltest, die närrische 

Zeit liebst und zudem noch Spaß am Tanzen 

hast, dann schau doch bei uns im Training 

vorbei. Wir trainieren jeden Dienstag von 

20:00 bis 22:00 Uhr in der Sporthalle des 

Landgraf-Ludwig-Gymnasiums, Reichen-

berger Straße 3, 35396 Gießen. Wir freuen uns 

auf dich!

Es grüßen mit einem 3-fach Helau

Die Möhnen der GFV!!!
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Auf ihrem Hexen-Wagen zogen die Möhnen beim Fassenachtsumzug durch die Stadt.



Teamwork makes  
the dream work

ARTILLERIE-KORPS

„Teamwork makes the dream work“

Ein Motto, welches uns wohl am besten 

beschreibt, denn ohne Zusammenhalt geht 

es nicht. Und so haben wir auch das ver-

gangene Jahr genutzt, um uns auf die neue 

Kampagne vorzubereiten. 

Vieles gilt es im Vorfeld zu organisieren und 

zu meistern. So freuen wir uns in diesem 

Jahr, sowohl auf den Bühnen in Gießen und 

Umgebung, als auch beim großen Gießener 

Fassennachtsumzug, in neuem Glanz zu 

erscheinen. Durch tatkräftige Unterstützung 

seitens des Vereins wurde es uns ermöglicht, 

uns mit neuen Ausgehuniformen sowie mit 

einem neu gestalteten Wagen zu präsentieren. 

Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf 

eine unvergessene Zeit, mit vielen interessan-

ten Eindrücken und netten Begegnungen. 

Du hast Lust dich unserer Gruppe anzu-

schließen und bist mindestens 18 Jahre alt?

Dann freuen wir uns über deine Nachricht 

per Mail unter: trainerin-ari@gfv-helau.de

Du möchtest nicht nur während, sondern 

auch außerhalb der Kampagne wissen, was 

bei uns los ist? Dann folge uns auf Facebook 

unter „Artillerie-Korps der GFV“. 

AKTIVE IM PORTRÄT

Unsere Tänzer sind Sabrina Biller,  

Katharina Flechtner, Katrin Gumpp,  

Christina Hain, Anja Helmchen, Corinna 

Komp, Franziska Schenck, Laura Tamburro, 

Nadine Voith, Angelina Weber und Linda 

Zarifoglu. Dazu laufen mit: Ingo Berges,  

Anja Israel und Irina Müller.

MEHR SPASS MIT GROSS

GROSS GmbH 
Im Ostpark 13–17 
35435 Wettenberg

Telefon 06 41-9 66 16-0  
Telefax 06 41-9 66 16-22 

info@gross-gmbh.eu 
www.gross-gmbh.eu 
MEHR Service mit GROSS 
24-Std.-Hotline 01 72-6 74 08 00

Mit einem dreifach donnernden Helau 
wünschen wir alles Gute und viel Spaß! 
Auch in der fünften Jahreszeit ist unsere Kfz-Werkstatt mit zertifi ziertem Fachpersonal für Sie da. 
Mehr als der bekannte Service einer Autowerkstatt wird Ihnen bei uns geboten.

Sie wollen kein Eis kratzen bzw. in ein warmes Fahrzeug steigen… wir beraten Sie gerne bei der 
 Auswahl der richtigen Standheizung und bauen sie Ihnen nach Wunsch ein.

Sie haben Fragen zu den richtigen Reifen, benötigen eine Anhängerkupplung oder eine Inspektion 
bzw. eine Reparatur Ihres Fahrzeugs? Kein Problem. Wir bieten alles aus einer Hand, auch für Ihren 
Oldtimer!

Sie haben ein Handicap und möchten jedoch weiterhin mobil bleiben? Egal ob Sie selber fahren oder 
chauffi ert werden, wir bieten Ihnen eine Vielzahl an Umbaumöglichkeiten Ihres Fahrzeuges an.

Selbstverständlich sind wir auch weiterhin Ihr Partner bei allen Fragen rund um die Druckluft, 
Industrie kompressoren und den Anlagenbau.

Schauen Sie auf unsere Homepage oder kommen Sie einfach in unserem barrierefreien Service-
center in Wettenberg vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Aktive der Eisengel sind: Michaela Knaf, Danita Krick, Christine Linn, Katrin Stroh.

Wenn es im  
Dunkeln  
leuchtet

DIE EISENGEL

Wir bleiben dem Motto treu .....

.... bei uns muss es dunkel sein, denn wir 

bringen Euch die bunten Lichter rein.

In der Kampagne 2016/17 hatten wir uns 

etwas rar gemacht ... das lag aber nicht nur 

daran, dass wir so mit dem Bau unseres 

neuen Wagens beschäftigt waren.

Aber in der Kampagne 2017/18 starten  

wir wieder voll durch.
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Bei mir dreht sich 
alles ums Messer.

Kochmesser, 
Taschenmesser, 
Fahrtenmesser, 
Jagdmesser und 
handgemachte 

Messer. 

N
es

m
uc

k

Ob groß oder klein, 
in unserer Werkstatt 
werden die Messer 

fachgerecht 
geschliffen.

KGNohl
Goldschmiede | Messerschmiede

KG

35390 Giessen
Löwengasse 6

Tel.:0641 970 787
E-Mail: 

werner.nohl@nohl-giessen.de
www.nohl-giessen.de
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And the Show goes on!
DIE VOICESECCOS

Was wäre Fassenacht ohne Tanz, Show 

und Gesang? Und was wäre die Gießener 

Prunksitzung ohne die Voiceseccos? Jedes 

Jahr aufs Neue zeigen die Sängerinnen und 

Sänger der Voiceseccos, wie sehr sie vom 

Fassenachtsvirus angesteckt sind. Bekannte 

Melodien aus Pop, Rock, Schlager und Musi-

cals werden professionell mit Gesang und 

Show garniert und in einer einzigartigen 

Show dem Publikum präsentiert. Seit Jah-

ren ist die Gruppe der Garant für gute und 

mitreißende Stimmung bei den Sitzungen 

der GFV.

„Gießener Fass(e)nacht – von Dir krieg` ich 

nie genug“

Wenn die Voiceseccos bei der diesjährigen 

Prunksitzung unter diesem Motto ihre 

Jukebox anwerfen, dürfen sich die Zuschauer 

auf alte und auch neue Songs der Show-

gruppe freuen. Klassiker von Abba und aus 

Grease werden dabei genauso wenig fehlen 

wie aktuelle Schlager und auf die Gießener 

Fassenacht getextete Versionen bekannter 

Popsongs.

Die Voiceseccos sind Ulrike Bell-Rieper, 

Heike Brückel, Rosa Damm, Anja Helmchen, 

Petra Isenberg, Franz Koch, Klaus Kersten, 

Ralf Lonthoff, Holger Reuschling, Klaus Rö-

mer, Maritta Weimer-Römer, Michael Stroh, 

Joachim Volk, Natascha Wack und Sylvia 

Würtele.

Die gute Seele und Leiterin der Gruppe ist 

Maritta Weimer-Römer.

Musikalische Beratung durch Christian 

Krauß.

Party-Alarm bei den Voiceseccos: Das Power-Team liefert 

immer eine perfekte Show ab.
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Eroberung der  
Gießener Bastille

STURM AUFS RATHAUS

Ein Fuchs versteckt den Schlüssel und die 

Prinzessin kämpft beim Armdrücken gegen 

die Bürgermeisterin: So sah der Sturm aufs 

Rathaus während der vergangenen Fasse-

nachtskampagne aus

Angeführt von Zugmarschall Bernd Hachen-

berger machte sich der närrische Tross auf 

den Weg in das Dienstzimmer der Oberbür-

germeisterin Dietlind Grabe-Bolz. Doch auch 

ihre kämpferischen Reime „Wie jedes Jahr 

zur Faschingszeit, bin ich zum Kampf um 

meinen Job bereit. Regieren bedeutet Arbeit 

satt, Ihr macht viele Reisen, danach seid Ihr 

platt“, konnten ihre Niederlage nicht abwen-

den. Der Rathaus-Türsteher und Stadtver-

ordnetenvorsteher Egon Fritz lieferte sich 

ein intensives Wortgefecht mit den Narren 

und versperrte die Drehtüren. Anschließend 

erklärte die Oberbürgermeisterin den Rat-

haus-Reinigungstag.

Die städtischen Reinigungskräfte droh-

ten das Prinzenpaar samt Narrenvolk vom 

Vorplatz zu fegen. Einem flotten Tanz der 

Möhnen und verlockenden Angeboten des 

Zugmarschalls (Massagen, Saunaanwendun-

gen und Fleischwurst) konnten die fleißigen 

Feger noch widerstehen. Die Kehrtwende 

brachte das Rätsel von Egon Fritz, nach 

dessen Lösung ARI Phyllis Bayan den Schlüs-

sel ins Rathaus in einem Fuchs-Stofftier 

versteckt fand.

Im Rathaus eingedrungen empfingen die 

Oberbürgermeisterin, Bürgermeisterin 

Gerda Weigel-Greilich und Stadtrat und 

Planungsdezernent Peter Neidel die Nar-

ren mit einem Handschlag. Im Anschluss 

daran entschied das Armdrücken zwischen 

der Oberbürgermeisterin und Prinzessin 

Sabrina, wer die Macht innehat: die Narren. 

Nach nur 44 Minuten nahm das Prinzenpaar 

den Stadtschlüssel mit gefülltem Stadtsäckel 

in Empfang: „Wir kaufen E-Bikes davon“, 

versicherte Prinz Sören.

Das Prinzenpaar und die Stadtverwaltung 

lieferten sich ein harten Kampf – doch am 

Ende triumphierten die Narren. 

SO FEIERT GIESSEN FASSENACHTsparkasse-giessen.de

Ruckzuck 
ist einfach.

Weil man Geld schnell 
und leicht per Handy 
senden kann. 
Mit Kwitt, einer Funktion 
unserer App.*
* Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.
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Einer für Alle,  
Alle für Einen

HIGHLIGHTS DER WEIBERSITZUNG

Wenn Frauen unter sich sind, dann feiern 

sie sehr ausgelassen. Das bewiesen sie 

wieder einmal sehr eindrucksvoll auf der 

Weibersitzung der GFV am 23.01.2017. Rund 

650 gut gelaunten Frauen feierten in der voll 

besetzten Kongresshalle unter dem Motto 

„Einer für Alle, Alle für Einen“ ausgelassen 

ihren besonderen Tag. Getreu dem Motto 

verkleideten sich die meisten Besuche-

rinnen als weibliche Musketiere wie einst 

d’Artagnan und seine Freunde. 

Das dreistündige Programm bot genau das, 

was Frauen gerne sehen: tanzende Män-

nerbeine mit einem Hauch von Erotik und 

geballter Akrobatik. Mit einer Prinzenfanfa-

re eröffnete der Fanfarenzug „Zauberklang 

Gießen e.V.“ die Sitzung. Angekündigt von 

der holländischen Moderatorin (im wahren 

Leben Frank Hardt), ging es gleich schlüpf-

rig weiter – mit der Domina aus Mainz. 

Anschließend zogen vor allem die Männer-

ballette die wilde Meute in ihren Bann. Die 

Möhnen der GFV rundeten das Bild ab.

Die Männerformation „De Maazler Lomm-

Höpper“ aus Mainzlar trat als erstes 

Männerballett auf die Bühne und wurde ent-

sprechend gefeiert. Weiter ging es mit  der 

„Ranze Gard“ aus Dutenhofen, die ihre Hüf-

ten zur Musik aus Moulin Rouge bewegten.

Prinzessin Sabrina kam mit ihrer ARI und 

stellte unter Beweis, dass auch Prinzessin-

nen tanzen können. Ein Highlight folgte dem 

nächsten. Als schließlich „Elfie und Erna“ die 

Bühne betraten, hatten sie wie immer das 

Publikum uneingeschränkt auf ihrer Seite. 

Mit dem größten Männerballett reiste wieder 

einmal Krofdorf an und rockte die Bühne. 

Aber auch die tanzenden Männer aus Großen 

Buseck, Alten Buseck, Griedel und Burgsolms 

gewannen im Fluge die Herzen des feiernden 

Damenvolkes. Die „Funkemaschinchen“ des 

KVH Großen Linden durften ebenso wenig 

fehlen wie das Männerballett des „Wat-

zeclub“ aus Petterweil.

Den letzten Höhepunkt bot in diesem Jahr 

Harry J. Ross mit seiner Band. Die heizte der 

Damenwelt nochmal ordentlich ein, bevor 

es im Anschluss mit Musik von DJ Christian 

Scharf in den noch ausgelasseneren Teil des 

Abends überging. 

Bei der Weibersitzung kamen die  

Besucherinnen voll auf ihre Kosten.
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Ob vor, während oder nach der Kampagne - 
mit uns stehen Sie immer im richtigen Licht.

LED-Lampen aus der Region für die Region - mit hoher Lichtqualität, über 20 Jahren Haltbarkeit 
und vollständiger Recyclefähigkeit. Mehr Informationen unter www.carus-world.com
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Weiberfastnacht

Giessener 
Fassenachts-
Vereinigung e.V.

Kongresshalle Gießen
Beginn 20 Uhr · Einlass 19 Uhr

08.02.18

Tutti Frutti
 die frechen  

Früchtchen  
der GFV
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„Auf die Kräppel
fertig los ...“

Testen Sie uns!
Print und digital, ganz regional.
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• Print und/oder E-Paper
• EXTRA: Die verrückten Helau-Seiten
• aktuelle Termine und Events
• Nachrichten aus Ihrer Region

Zwei Wochen kostenlos 
und unverbindlich testen

Am Urnenfeld 12 . 35396 Gießen
Telefon 0641 9504-76
www.giessener-anzeiger.de

Immer närrisch informiert
in der Faschingszeit

Printausgabe

E-Paper

„Heitere Narren sprechen Bände, 
lassen Wackeln viele Wände.“

DIE FREMDENSITZUNG: 14 VEREINE – EIN MOTTO

Am 24. Februar 2017 begrüßte der GFV bereits zum 

sechsten Mal Fassenachts-Freunde aus dem Umkreis zur 

diesjährigen Fremdensitzung in der Gießener Kon-

gress-Narrhalla. Gemeinsam feierten und präsentierten 

14 Vereine ihre jeweiligen Programmhöhepunkte der aktu-

ellen Kampagne.

Der Abend bot ein buntes Potpourri aus Musik, Büttenreden 

und verschiedene Garde- und Showtänzen. Den Auftakt 

hierbei machten die Rodheimer „Hösseträjer“. Sie begrüß-

ten die 444 Narren zu ihrem Bühnenabschied. Eine echte 

Augenweide boten die Doppelten Tanzmariechen Lara Gans 

und Jaqueline Eva aus Burkhardsfelden.

Der Abend vereinte närrische Freunde aus Alten-Buseck, 

KFC Großen-Buseck, Ruttershausen, Hungen, Rodheim, 

Grüningen, Bellersheim, Burgsolms, Marburg, Burkhards-

felden, Lollar, Mainzlar, Groß-Felda und Gießen. Prinz 

Sören I. und Prinzessin Sabrina I. des GFV, wie auch die 

Prinzenpaare aus Ruttershausen, Grünberg und Groß-Felda 

nahmen ebenfalls am lustigen Treiben teil. 

Am Ende des Abends waren sich alle Narren der Fremden-

sitzung einig: Fassenacht ist für Jedermann!
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Mit Fasching durch die Rente
SENIORENNACHMITTAG BEI SPEIS UND TRANK

Fußball-Fan, Ananas und Chauffeur: Beim 

Gießener Senioren-Fasching am 25.02.2017 

saßen sie alle an einem Tisch. Von den 

600 gut gelaunten Jecken verkleideten sich 

deutlich mehr als in den Jahren zuvor – und 

passten damit perfekt die närrisch ge-

schmückte Kongresshalle. 

Bei Kaffee, Wein und Weizen hörten sich die 

Narren ganz unterschiedliche Büttenreden 

an. Ernste Themen, wie zum Beispiel der 

Fund einer Fliegerbombe, die Schließung der 

Sparkassenfilialen und die unsichere Rente 

entrissen dem gut gelaunten Publikum kei-

nesfalls die gute Laune. „Türmer“ Peter Mei-

linger und „Manekopp“ Klaus-Dieter Adams 

wussten, wie sie die Senioren zum Lachen 

bringen – notfalls auch mit Galgenhumor.

Die Feuerwehr-Kadetten, Tanz-Mariechen 

Luna-Marie Hofmann und die Möhnen 

ergänzten das rhetorisch schwungvolle 

Programm mit lebhaften Tanzeinlagen. Den 

musikalischen Rahmen bot Stefan Müller.
57

seite56_.indd   72 21.12.2015   10:59:39
57

Hochgestimmtes Publikum: Ihren Spaß am Karneval haben sich die Senioren noch immer bewahrt.

Großes Programm vor großem Publikum: Mit ihrer offenen Art lockten 

Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz und Stadtverordnetenvorsteher 

Egon Fritz die Senioren aus der Reserve.

SO FEIERT GIESSEN FASSENACHT
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Bei der GFV sitzt man 
in der ersten Reihe

GFV-GRUPPEN STELLEN IHR KÖNNEN AUF DER GROSSEN PRUNKSITZUNG UNTER BEWEIS

Das Herz und der Charakter eines Fas-

senachtsvereins wie der GFV sind seine 

Aktiven und Gruppen mit all ihrer Vielfalt, 

ihrem Können und ihrer Kreativität. Oft 

proben die Gruppen das ganze Jahr über 

und fiebern darauf hin, ihr Können vor gro-

ßem Publikum zu zeigen und diese mit dem 

Fassenachts-Virus zu infizieren.

Die große Prunksitzung ist daher von jeher 

das Glanzlicht fassenachtlichen Könnens. 

Bezeichnend war, dass Gallionsfiguren aus 

früheren Tagen das Bühnenbild der Prunk-

sitzung im letzten Jahr bildhaft umrahm-

ten – wie der Schlammbeiser und die Drei 

Schwätzer.

Und die aktuellen Gruppen der GFV zeigten 

bei der Großen Prunksitzung erneut, dass sie 

auch heute nahtlos an diese fassenachtlichen 

Traditionen anknüpfen können. Sie zündeten 

ein Feuerwerk der guten Laune vor über 400 

begeisterten Narren in der Kongress-Narr-

halla.

 

Unter der gekonnt professionellen Moderati-

on von Sitzungspräsident Günter Helmchen 

zeigten die Tanzformationen der GFV, dass 

Professionalität und höchste Ansprüche in 

sämtlichen Formationen der GFV Trumpf 

sind. Allen voran: die Kadettchen mit ihrem 

Feuerwehrtanz, genauso wie die Tanzgarde, 

die Midis und die ARI sowie Tanzmariechen 

Jaqueline Schäfer.

In der Bütt brillierte erneut „Mannekopp“ 

Klaus-Dieter Adams, GFV-Präsident Jörg 

Langsdorf und als „Senior“ Gastredner 

Hans-Peter Müllejans vom Karnevalsverein 

Harmonien Großen-Linden.

Gleich zwei Gesangsgruppen bereicherten 

das Programm mit bekannten Melodien und 

selbstgemachten Texten: Während die Grup-

pe Heinrich seit vielen Jahren ihr Comeback 

auf der Gießener Fassenachtsbühne feierten, 

brachten die Voiceseccos als Eigengewächs 

der GFV mit vielen bekannten Melodien rund 

um das Thema „Liebe“ die Narrhalla zum 

Toben, Mitsingen und Schunkeln.

 

Angereichert wurde das im wesentlichen 

von eigenen Gruppen der GFV gestalteten 

Programms durch die „weltmeisterliche“ 

Tanzformation des Tanzcorps Blau-Weiß 

Windhagen mit atemberaubenden Hebefigu-

ren und der Hessenmeister-Showtanzforma-

tion der Mollys aus Watzenborn-Steinberg.

Im Rahmen der Großen Prunksitzung wurde 

Laszlo Keremen für ein halbes Jahrhundert 

Die Prunksitzung ist eines der größten Spektakel der Gießener Fassenacht.  Mitten unter den „Rampensäuen“:  Präsident Jörg Langsdorf und das  umschwärmte Prinzenpaar.

Bei der Prunksitzung sind sie alle mit dabei: Elferrat, ARI und sämtliche Tanztruppen 

geben alles, um die Stimmung zum Kochen zu bringen.

als Fassenachter zum Ehrenmitglied und 

Frank Beck als „Bewahrer der närrischen 

Etikette“ zum Ober-Hofmarschall ernannt. 

Mehr hierzu unter „Klatsch und Tratsch“ 

im hinteren Teil der Narrentrommel. Nach 

zwei Jahren als Programmchef wurde zudem 

Sebastian Römer für seine hervorragende 

Arbeit gedankt.

Die Heuchelheimer Blaskapelle, unter der 

Leitung von Klaus Schlierbach, übernahm 

es auch dieses Mal, die Gießener Narren 

zwischen den einzelnen Nummern mit 

Schunkelrunden und Liedern zum Mitsingen 

zu begeistern.

Das Programm der Großen Prunksitzung hat 

Lust auf mehr gemacht. Wir dürfen schon 

jetzt auf das neue Programm der GFV-For-

mationen 2018 Jahr gespannt sein. Denn 

nicht bei ARD und ZDF, sondern vielmehr bei 

der GFV sitzt man schließlich in der ersten 

Reihe!
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Nicht nur die Sonne 
lachte in Gießen

FASSENACHTSUMZUG

Fröhliche Stimmung bei strahlendem 

Wetter: Die frühlingshaften Temperaturen 

krönten den Gießener Fassenachtsumzug 

wieder mal zu einem vollen Erfolg.

Knapp 80.000 Menschen, bestaunten am 26. 

Februar 2017 den von der GFV auf die Beine 

gestellten Umzug. Kinder und Erwachsene, 

viele auch selbst verkleidet, trafen sich zum 

munteren Beisammensein. Zugmarschall 

Bernd „Hacki“ Hachenbacher führte sein 

närrisches Volk souverän durch die Gießener 

Innenstadt und verbreitete dabei heitere 

Stimmung und ordentlich Süßigkeiten.

Dieses Jahr schlängelte sich der fassenacht-

liche Lindwurm mit 77 Zugnummern durch 

die Stadt. 33 Wagen und 34 Fuß- und Tanz-

gruppen boten Musik und Unterhaltung für 

die jubelnden Zuschauer. Von akrobatischen 

Einlagen von „Black Out“ und „Tattletales“ 

bis hin zum Motiv-Wagen zu Kanzlerin Mer-

kels „amerikanischen (Alb)Traum“ Donald 

Trump hatte das Narrenvolk einiges zu 

bewundern. Mit ihrer friedlichen Feierlaune 

trugen die Besucher viel zum Event bei und 

steigerten das Vergnügen ins Unermessliche.

SO FEIERT GIESSEN FASSENACHT

Ein voller Erfolg: Wagen um Wagen rollte beim berühmten Umzug 

durch die Gießener Innenstadt. Darauf befanden sich royale Berühmt-

heiten und politisch berüchtigte Gesichter – wenn auch aus Pappe. Ob 

Klein oder Groß – Jung oder Alt – die gute Laune war an diesem Tag ein 

jedem ins Gesicht geschrieben.
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Kleine und große Prinzen-
paare in der Kongresshalle

FASSENACHT IN KINDERHAND

Der Rosenmontag gehört traditionell den 

Kleinsten, wenn sich die Kongress-Narr

halla in ein Meer verkleideter Kinder 

verwandelt. Ob Prinzessin, Cowboy oder 

Indianer, es gibt wohl kein Kostüm, das über 

alle Jahre nicht immer wieder zu sehen ist.

Die Unbeschwertheit der Kinder steckt Jahr 

für Jahr auch wieder das Prinzenpaar an, 

wenn es dort so kurz vor Kampagnenende 

seine Aufwartung macht.

Polonaisen und schwungvolle Tänze lieben 

die Kleinsten mindestens genauso wie die 

Großen. Da muss es der GFV um ihre Zu-

kunft wirklich nicht bange sein.

SO FEIERT GIESSEN FASSENACHT

Zum Karnevalisten geboren: Begeisterte 

Kinder und junge Tanzgruppen gehören 

zu den Stars des GFV. Ihnen ist das  

Fassenachts-Gen in die Wiege gelegt 

worden. 

Karl-Glöckner-Str. 9  im

Schiffenberger Tal

Gießen

DACHFASSADE FENSTERDÄMMUNG

www.carle.de
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Aller Abschied 
ist schwer

MACHTÜBERGABE AM ASCHERMITTWOCH

Am Tag der Machtübergabe war er plötzlich 

verschwunden: der große goldene Schlüssel. 

Offiziell hätte das amtierende Prinzenpaar 

das wertvolle Insigne am Mittwoch den 01. 

März 2017 in der Tanzschule Astaire´s zurück 

in die Hände des Stadtrats Rolf Krieger 

überreichen sollen. Doch am großen Tag der 

traditionellen Zeremonie war der Schlüssel 

der Macht nicht da – auch von dem roten 

Säckel fehlte jede Spur. Der Abschied scheint 

der strahlenden Prinzessin Sabrina I. und 

ihrem Prinzen Sören I. schwerzufallen. 

Dennoch versprachen beide hoch und heilig, 

den Schlüssel nachträglich auszuhändigen. 

Der Stadtrat zeigte sich nachsichtig und 

dankte dem Gießener Prinzenpaar für ihre 

herausragende Amtsleistung. Auch Hofda-

me Aileen, Oberhofmarschall Frank und 

Adjutant Dennis wohnten dem Ereignis am 

Aschermittwoch bei.

Das Prinzenpaar vertritt würdevoll die Stadt 

Gießen und das gesamte närrische Volk. 

Gemeinsam erreichten die Regenten all ihre 

Ziele und erfüllten ihre Versprechen: Vor al-

lem Spaß wollten sie haben – und den haben 

sie an jedem einzelnen Tag ihrer Regent-

schaft im Übermaß verbreitet. Ebenso wich-

tig war es den edlen Majestäten, auch auf 

das ein oder andere politische Belangen auf-

merksam zu machen. Bis zur Inthronisation 

des neuen Prinzenpaares am 06. Januar 2018 

um 20:11 Uhr stehen Sabrina I. und Sören I. 

offiziell im royalen Dienst. Dann müssen sie 

ihre Verantwortung aber endgültig abgeben 

– ein Moment der dem Volk sicherlich nicht 

minder schwerfallen wird.
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Gießener Straße 4 a
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Unternehmen  
Fassenacht

DIE NARRENTROMMEL IM GESPRÄCH MIT GFV-PRÄSIDENT JÖRG LANGSDORF 

schaft Kraft und Positives zu tanken, stehen 

Fassenachtsveranstaltungen heute in einem 

harten Konkurrenzkampf mit der Fernseh-

fassenacht und unzähligen anderen Events.

Heute hat die Gießener Fassenachtsvereini-

gung rund 450 Mitglieder aller Altersgrup-

pen und aller gesellschaftlichen Schichten, 

ein Querschnitt der Gesellschaft eben. Ich 

habe mit Jörg Langsdorf über die Heraus-

forderungen gesprochen, einen solchen 

Verein erfolgreich in die Zukunft zu führen.

Langsdorf versteht sich in seiner Aufgabe 

als Präsident als Vorbild, um Begeisterung 

zu schaffen und andere zum Mitmachen zu 

motivieren. Als er vor zwei Jahren dieses 

große Amt übernahm, wurde er in der regi-

onalen Presse mit den Worten „Die GFV ein 

starker Haufen, doch Einigkeit kann man 

nicht kaufen“ zitiert, was seinen Anspruch 

widerspiegelt, eine starke Gemeinschaft 

formen zu wollen, in der es keine Kon-

kurrenz untereinander gibt und die die 

gemeinsame Freude an einer gemeinsamen 

Sache stets in den Vordergrund stellt. Als 

seine Hauptaufgabe sieht er es ferner, die 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen die-

ses kleinen Unternehmens so zu gestalten, 

damit die einzelnen Gruppen gut unter-

stützt werden können. Kostüme, Musik und 

auch so mancher Programmpunkt kosten 

Geld, ohne das es nicht geht, wenn man den 

Geschmack des Publikums treffen will.

Was einen Verein wie die GFV ausmacht, 

sind die vielen unterschiedlichen Grup-

pen, die wie einzelne Rädchen zu einem 

Ganzen zusammengefügt werden müssen. 

Seien es die Tanzmariechen und die kleinen 

und großen Tanzgarden, die Gesangs- und 

Showgruppe Voiceseccos, die ehemaligen 

Prinzenpaare oder das Artilleriekorps des 

Prinzen, die Möhnen und die Feuerteufel 

und nicht zuletzt der Elferrat und der Se-

nat. Die Vielfalt der Gruppen und Aktivitä-

ten der GFV ist einzigartig und faszinierend 

zugleich. Das Engagement dieser Gruppen 

hat Jörg Langsdorf schon früh begeistert. 

Wenn Menschen sich das ganze Jahr über 

engagieren, um der Kampagne als Höhe-

punkt der Aktivitäten entgegen zu fiebern.

Ein solches „Unternehmen Fassenacht“ 

zu führen, bedarf Nähe zu den einzelnen 

Gruppen und Menschen, ganzjährige Pla-

nung und Organisation, ein hohes Maß an 

Einfühlungsvermögen und Motivation und 

jede Menge Teamfähigkeit, damit am Ende 

eines jeden Jahres vom 11.11. bis zum Rosen-

montag die Fassenacht in Gießen leben und 

blühen kann, um möglichst viele Gießener 

in ihren Bann zu ziehen. Besonders seine 

Teamfähigkeit und Bescheidenheit scheinen 

die Garanten für den Erfolg von Jörg Langs-

dorf und seinem Team zu sein.

Nach seinen persönlichen Highlights 

gefragt, schwärmt Jörg Langsdorf schnell 

von der Prunksitzung, bei der es ihm ein 

besonderes Herzensanliegen ist, dass das 

Programm im Großteil von eigenen Aktiven 

und weniger von professionellen Nummern 

gestaltet wird. Das ist es, was die Fasse-

nacht und den Erfolg seiner GFV für ihn 

ausmacht. Als weiterer Höhepunkt darf 

natürlich die Ballnacht nicht fehlen, die 

längst auch zum wirtschaftlichen Erfolg des 

Vereins beiträgt. Ins Schwärmen gerät der 

GFV-Präsident, als er vom Senat und der 

Senatsgala spricht, eine einzigartige Insti-

tution von Gießener Persönlichkeiten aus 

Wirtschaft und Politik, die als Mäzene das 

fassenachtliche Brauchtum unterstützen. 

Ein Teil davon zu sein, ist etwas Besonderes 

und der Verein ist mächtig stolz auf diese 

einzigartige Unterstützergruppe.

In den Augen von Jörg Langsdorf braucht es 

deutlich mehr Idealisten, um Brauchtums-

pflege wie in der Gießener Fassenachtsver-

einigung auch künftig betreiben zu können. 

Sein großes Vorbild Franz Koch gibt ihm 

selbst immer wieder Ansporn und Energie, 

um das Unternehmen GFV ganzjährig auf 

Kurs zu halten. Über  die Frage, warum sich 

junge Menschen denn in der GFV enga-

gieren sollten, braucht der GFV-Präsident 

nicht lange nachzudenken, denn „wo sonst 

kann man andere Menschen durch seine 

Fähigkeiten, wie Singen und Tanzen begeis-

tern“ und schließlich „könne man erst dann 

erfahren, was es heißt, in einer tollen Ge-

meinschaft Fassenacht nicht nur zu feiern 

sondern selbst zu gestalten“.

Fürs nächste Jahr plant Jörg Langsdorf die 

Erarbeitung einer Vereinschronik in Auftrag 

zu geben, da es ihm wichtig ist, die Ge-

schichten aus den Anfängen des Vereins für 

nachfolgende Generationen zu bewahren 

und dafür auch die Begeisterung der noch 

lebenden Zeitzeugen zu nutzen. Es ist nicht 

verwunderlich, dass er bereits eine Gruppe 

von Vereinsmitgliedern für diese spannende 

Aufgabe gewinnen konnte.

Als ich Jörg Langsdorf treffe, liegt die 

Eröffnung der neuen Kampagne gerade 

eine Woche zurück. Seine Augen leuchten, 

als ich ihn auf die fulminante Eröffnung 

am 11.11.2017 in der Gießener Innenstadt 

anspreche. Der Stolz ist ihm förmlich an-

zumerken, als er von der Berichterstattung 

in der Presse erzählt und der trotz des 

schlechten Wetters großen Resonanz der 

Bevölkerung und Aktiven.

Es sind diese Momente, die der Präsident 

des Traditionsvereins braucht, um die 

Motivation zu schöpfen, die er braucht, um 

ein  Unternehmen wie die GFV auf Kurs zu 

halten und fit für die Zukunft zu machen. 

Jörg Langsdorf ist ein Idealist, der sich Tag 

für Tag aufs Neue auf die Fahne schreibt, 

die vielen Gruppen und Aktiven des Vereins 

auf das gemeinsame Ziel der fassenacht-

lichen Brauchtumspflege einzuschwören 

und die vielen kleinen Rädchen miteinander 

zu verbinden, um daraus ein Ganzes zu 

machen.

In Zeiten von Digitalisierung, eines 

Überangebots an Freizeitmöglichkeiten 

und flexibleren Arbeitsanforderungen 

der Berufstätigen, haben es Vereine heute 

grundsätzlich schwer, ( junge) Menschen zu 

begeistern und zur gemeinsamen Aktivität 

zu gewinnen. Während in den Anfangsjah-

ren der Gießener Fassenachtsvereinigung 

vor 60 Jahren fassenachtliche Veranstaltun-

gen zu den gesellschaftlichen Highlights in 

der Stadt zählten und die Menschen sich 

nur langsam von den Folgen des Zweiten 

Weltkriegs erholten, um in der Gemein-

Als Langsdorf vor zwei Jahren zum Prä-

sidenten dieses großen Traditionsvereins 

gewählt wurde, war es für ihn ein Sprung 

ins kalte Wasser. Als ehemaliger Prinz und 

Idealist war es für ihn selbstverständlich 

den Verantwortlichen im Vorstand seine 

Hilfe anzubieten, allerdings nicht gleich als 

Präsident. Als Beisitzer hätte er sich eher 

gesehen. Zwei Tage vor der Jahreshauptver-

sammlung war es erneut sein Freund und 

Vorbild Franz Koch, der ihn überzeugte der 

Richtige für das Amt des Präsidenten zu 

sein. Als ehemaliger langjähriger Fuß-

ballspieler und -trainer hatte er ein gutes 

Gefühl dafür, wie ein Team erfolgreich 

agieren kann und wie man andere für eine 

gemeinsame Sache begeistert. 

Das Gespräch mit Jörg Langsdorf hat auch 

mich erneut begeistert und motiviert. Es ist 

einerseits seine ruhige und besonnene Art 

und auf der anderen Seite sein spezieller 

Humor, der ihn so unglaublich symphatisch 

macht. Der GFV-Präsident ist ein Mensch, 

der sich stets treu bleibt und nicht verbie-

gen lässt. „Weil ich so bin wie ich bin“ sagt 

er dazu.

Bleibt zu hoffen, dass er noch lange so 

bleibt wie er ist, denn dann muss die GFV 

nicht um ihre Zukunft bangen.

Vielen Dank lieber Jörg!  

Bleib bitte so wie Du bist!

Das Interview führte  

Holger Reuschling.
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Wenn sich am kommenden Fassenachts-

sonntag der große Fassenachtsumzug durch 

die Gießener Innenstadt bewegt, wird auf 

dem Senatswagen der GFV eine Lücke sein.

Die Gießener Fassenachtsvereinigung trau-

ert um ihren Ehrensenator Ernst Schäfer, 

der uns im Alter von 84 Jahren am 22.10.2017 

für immer verlassen hat.

Ernst Schäfer trat am 1.5.1983 in die GFV 

ein und wurde noch im gleichen Jahr am 

26.11.1983 zum Ehrensenator ernannt.  

In den 34 Jahren seiner Mitgliedschaft hat 

er sich stets um das Wohl des Vereins und 

der Brauchtumspflege verdient gemacht. 

Mit seiner humorvollen, freundlichen und 

Als Prinz Hubertus I, Herrscher der 

blau-weißen Rosse, Ritter von Gießen statt 

Lahn begeisterte Hubert Terberl bereits im 

Jahr 1978 zusammen mit seiner lieben Frau 

Marianne als Prinz die Gießener Narren-

schar.

Unser Ex-Prinz Hubert I. hat uns am 

11.01.2017 nach schwerer Krankheit für 

immer verlassen. Wir trauern mit seiner 

hilfsbereiten Art war er für uns nicht nur 

rechtlicher Berater, sondern auch Freund 

und Vertrauter. Seine Expertise war dabei 

auch 20 Jahre als aktives Vorstandsmit-

glied stets gefragt. Über 30 Jahre war Ernst 

Schäfer auf dem Senatswagen ein treuer und 

zuverlässiger Mitstreiter und hat sich als 

Organisator des Wagens über viele Jahre sehr 

verdient gemacht.

 Die Herzlichkeit Ernst Schäfers wird uns 

nicht nur im Gedächtnis bleiben, sondern 

dauerhafte Verpflichtung sein. Seiner lieben 

Frau Gretl und seiner Familie gilt unsere 

herzliche Anteilnahme. Wir werden Ernst 

Schäfer mit Hochachtung und Dankbarkeit 

ein ewiges Andenken bewahren und ihn nie 

vergessen.

Familie um Hubert Terberl, der über diese 

vielen Jahre ein zuverlässiger Unterstützer 

unseres Vereines war und mit seiner Frau 

Marianne das fassenachtliche Brauchtum in 

Gießen aktiv unterstützt hat.

 Dafür danken wir ihm und werden ihm ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Nachruf an  
Ernst Schäfer

und Hubert Terberl

IM STILLEN GEDENKEN AN ZWEI GROSSE MENSCHEN UND FASSENACHTER
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„Es war eine wunder- 
bare Zeit, die wir nicht 
mehr missen wollen.“

INTERVIEW MIT SÖREN I. UND SABRINA I.

Prinz Sören I. und Prinzessin Sabrina I. 

waren seit Jahren das jüngste Prinzenpaar 

der Gießener Fassenachtsvereinigung. Als 

Sabrina Zerwas und Sören Schneider sind sie 

im letzten Jahr in ihre Fassenachtskampagne 

gestartet, zwischenzeitlich hat der sympha-

tische Prinz seine liebreizende Prinzessin 

zu seiner Frau gemacht und ihr seine ewige 

Liebe und Treue auch vor dem Traualtar 

geschworen. 

Kurz nach dem Ende ihrer Kampagne haben 

wir die närrische Zeit mit über 120 Terminen 

und Veranstaltungen Revue passieren lassen.

NT: Die Kampagne liegt nun wenige Wo-

chen zurück und noch immer strahlt Ihr  

über beide Ohren. Seid Ihr mittlerweile 

wieder gut im normalen Leben angekom-

men und welches Fazit zieht Ihr rückwir-

kend?

Sören: Es war eine wunderbare Zeit, die wir 

nicht mehr missen wollen. Vorher kannte 

ich Fassenacht ja nur aus der Ludwigstraße. 

und auch während der Kampagne ganz toll 

unterstützt und uns Tipps gegeben.

Sören: Am Ende muss man aber seinen eige-

nen Weg finden. Es ist toll, dass man 

gerade bei den ehemaligen Prinzenpaaren 

immer ein offenes Ohr und Unterstützung 

findet. 

NT:	 Hand aufs Herz. Welche Momente 

und Ereignisse waren es, die diese Zeit für 

Euch so besonders gemacht haben?

Sabrina: (schwärmt) Es waren insbesondere 

die Begegnungen mit Menschen, denen man 

durch seine bloße Anwesenheit ein Lächeln 

ins Gesicht gezaubert hat. Das ist zum Teil 

schon sehr rührend. Ich erinnere mich noch 

heute an einen Termin in einem Altenheim, 

wo ich von einer 103-jährigen Dame vor lau-

ter Dankbarkeit und Freude gar nicht mehr 

losgelassen wurde. Von den kleinen Mäd-

chen, die davon träumen, einmal im Leben 

Prinzessin zu sein und einen einfach ganz 

goldig anhimmeln, ganz zu schweigen.

Sören: Begeistert haben uns darüber hinaus 

auch gerade die kleineren Sitzungen, wie in 

Hüttenberg und Mainzlar, wo uns vor allem 

die vielen tollen Kostüme aufgefallen sind 

und man den Geist dieser starken Gemein-

schaft förmlich spürt. Meist wären wir gerne 

Mir war vorher nicht bewusst, mit welcher 

Energie und Aufwand die fassenachtliche 

Tradition durch die GFV in Gießen bewahrt 

und gefeiert wird. Als Prinzenpaar ist man 

das Aushängeschild des Vereins, um andere 

-gerade auch junge Leute – für diese Tradi-

tion zu begeistern und mitzunehmen. Das ist 

schon eine große Verantwortung.

Sabrina: Für uns war es eine tolle Erfah-

rung, Teil dieser Tradition geworden zu sein. 

Als uns vorher gesagt wurde, dass es die 

schönste Zeit unseres Lebens werden könnte, 

waren wir noch eher skeptisch. Aber es war 

wirklich eine wunderbare Zeit.

Sören: Es hat wirklich eine Weile gedauert, 

bis wir wieder komplett im Alltag angekom-

men sind und diese wunderbare Zeit verdaut 

hatten. Zum Glück haben wir ein starkes 

Team in der Firma, das uns den Rücken 

freigehalten hat. Zwischenzeitlich konn-

ten wir das Ruder aber wieder erfolgreich 

übernehmen.

NT:	 Ihr habt rund 120 Termine absolviert. 

Das klingt sehr anstrengend. Wie muss 

man sich den Alltag eines Prinzenpaares in 

der heißen Phase der Kampagne vorstellen?

Sabrina:	 Für eine Prinzessin beginnen 

die Tage deutlich vor dem Prinzen. In den 

Tagen und Wochen vor dem Faschingswo-

chenende musste ich meist um 4 Uhr auf-

stehen, saß um 5.30 Uhr beim Friseur, um 

mich dort zwei Stunden lang frisieren und 

schminken zu lassen und um spätestens 

zwischen 7.30 Uhr und 8 Uhr zu den ersten 

Terminen aufzubrechen.

Sören: In der Hochphase fanden die Termine 

dann oftmals im Halbstundentakt statt. 

Am Rosenmontag alleine 10 Kindergärten 

!!! Ohne die professionelle Begleitung und 

noch länger an den einzelnen Orten geblie-

ben, um die Freundschaften zu vertiefen und 

mit den Leuten zu feiern. Aber das war bei 

den vielen Terminen meist gar nicht möglich. 

NT:	 Was waren Eure besonderen Momen-

te Eurer Kampagne?

Sabrina: Es gab einige Highlights der 

GFV-Veranstaltungen. Da war natürlich 

die Weiberfassenachtsveranstaltung mit 

den kreativen und tollen Männerballets, der 

Umzug in der Gießener Innenstadt bei strah-

lendem Sonnenschein, der Ball und so viel 

mehr… Davor steht eigentlich nur noch der 

Prinzenball, an dem wir unglaublich schöne 

gemeinsame Momente erlebt haben.

Sören: (verliebt) Es war wirklich so schön 

und sehr emotional. Unser holpriger Eröff-

nungstanz bleibt unvergessen. Auch, dass 

unsere beiden Familien und Freunde diesen 

Abend und viel weitere Veranstaltungen uns 

unterstützt haben. 

NT: Wie ist Euer ganz persönliches Fazit 

dieser besonderen Zeit? Werdet Ihr der 

Fassenacht erhalten bleiben?

Beide: Ja, auf jeden Fall.

Sabrina: Wir haben so viele neue Freunde 

gewonnen und freuen uns schon sehr auf

die Veranstaltungen im nächsten Jahr. 

Sören: …und ganz besonders ganz bequem 

unten zu sitzen und zu genießen…

Es war eine unglaublich schöne Zeit.

Sabrina: Man kommt mit dem Verarbeiten 

Organisation unseres Ober-Hofmarschalls 

Frank wäre das überhaupt nicht möglich ge-

wesen. In der heißen Phase war es dann auch 

kaum noch möglich in der Firma wirklich 

präsent zu sein. Es ist eine tolle Erfahrung, 

dass man Mitarbeiter hat, die einem für das 

Fassenachtsprojekt den Rücken stärken und 

die Firma am Laufen halten. Das verdient 

unseren vollen Dank und Respekt.

NT:	 Wow. Das klingt wirklich anstren-

gend und verdient unseren Respekt, dass 

Ihr dieses tolle Amt übernommen habt 

und so wunderbar mit Leben gefüllt habt. 

Wie wurdet Ihr eigentlich auf Eure Aufga-

be als Repräsentant vorbereitet?

Sören: (lacht) Vorbereitet wurden wir nicht 

wirklich. Das klang am Anfang natürlich al-

les viel leichter als es dann wirklich war. Man 

spürt permanent die Erwartungshaltung 

des Vereins und der Öffentlichkeit, gerade 

wenn es darum geht die Traditionen perfekt 

einzuhalten. Ich werde nie vergessen, wie 

aufgeregt ich war, als bei der Inthronisation 

die Scheinwerfer angegangen sind

Sabrina: Gerade Sören ist sehr gewachsen 

in der Zeit. Es ist ihm zu keiner Zeit schwer 

gefallen auf der Bühne zu sprechen, aber es 

hat etwas gedauert, doch immer wieder die 

Richtigen Worte zu finden. Zur Prunksitzung 

war er dann plötzlich wieder ganz aufgeregt, 

da im Publikum seine Schwester als Überra-

schung saß und er sie während seiner Rede 

entdeckt hatte. 

NT: Inwiefern konnten die anderen Prin-

zenpaare Euch denn helfen und unterstüt-

zen?

Sabrina: Gerade unser Vorgänger-Prinzen-

paar Axel und Sabine haben uns im Vorfeld 

gar nicht hinterher und wir werden noch 

eine Weile brauchen, die ganzen tollen Ein-

drücke zu verarbeiten.

Sören: Wir freuen uns sehr, uns auch künftig 

einbringen zu können und die Gießener 

Fassenacht zu unterstützen. Der Gießener 

Fassenachtsvereinigung werden wir ganz 

bestimmt treu bleiben.

NT: Herzlichen Dank Euch beiden für 

Eure offenen Worte.

		

Und natürlich gratuliert das Team der 

Narrentrommel noch ganz herzlich zu 

Eurer Hochzeit. Bleibt so wie Ihr seid.  

Ihr seid ein wunderbares Paar!!!!

Das jüngste Prinzenpaar seit Jahren 

ist voll in seiner Rolle aufgegangen. 

Ob prunkvolle Sitzung, traditionelle 

Ortsbesuche oder närrische Um-

züge: Stets strahlten sie aus vollem 

Herzen und steckten alle mit ihrer 

guten Laune an.
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Lothar Zillinger
und Frau

Prinz Benjamin I. von
Gießen, Wasserschlossgraf
zu Aquitanien. Prinzessin

Ingrid II., Großfürstin derer
zu Zill und Inger
Generaloberst-
hofmarschall

Gustl, Edler zum
schlafenden Watzenstein

(Gustav Spiller)

Klaus Fritzsche 
und Frau

Prinz Klaus II., Landgraf von 
Offsetarien und Papyrus, Futter-
meister der amtsschimmeligen 

Gestüte. Prinzessin Hanne I., 
Lieblichkeit im Burgenland um 

den Lollarer Kopf, Burgfrau des 
jungen Dessauers

Hofmarschall
Helmut, Erbgraf von Alaaf zu 
Klingelpütz von Kennstemich 

(Helmut Kenntemich)

Eike Conrad
und Frau

Prinz Eike I., Reichsgraf
von und zu Hopfgarten,
Tröster aller Durstigen.

Prinzessin Edda I., 
Freifrauvon schäumenden 

Lahnufern, Lieblichkeit aller
glühenden Herzen

Hofmarschall
Georg, Schorsch der Schaumige

(Georg Zschietzschmann)

Eric Bartsch
und Frau

Prinz Eric I., Statthalter der
Ländereien am Steinernen

Garten, Schöpfer und 
Liebhaber erbaulicher Formen. 

Prinzessin Hella I., 
Lieblichkeit der blühenden 

Bergstraßen
Obersthofmarschall

Egon, prinzlicher Freiherr
von Mercedien (Egon Hoppe)

Rolf Heimer
und Jutta Forbach

Prinz Rolf I., Freiherr 
von Bürotanien, Herr der 

wachen Vokotonen. Prinzessin 
Jutta I., Freifrau von Spitze 
und Pirouette, Herrin der 

tanzenden Funken
Senats-

Oberhofmarschall 
Willi, Schwinger des grä ichen 

Taktstockes (Willi Forbach)

Hans Roll 
und Frau

Prinz Hans I., Herrscher der 
Wartburg und von Bauspartanien, 

humoriger Schlammbeiser 
spreeathenischen Geblütes. 

Prinzessin Marianne II., 
Burgfrau und Lieblichkeit von 

Charme und Champagner
Hofmarschall

Horst, Trommler der
blau-weißen Pferdestärken

(Horst Förstl)

Gerhard Mohr 
und Frau

Prinz Peppi I. vom Mohrenland,
Magister von Langen-Gunsia, 

Schlammbesischer Trimm-dich-
Patron von Sport und Tanz. 
Prinzessin Gilla I. aus dem 

Reich der Rot-Weißen-Formation,
Regentin der Mohrenburg

Oberhofmarschall
Eberhard von Fips

(Eberhard Käs)

Jürgen Scholz und
Christiane Kittig

Prinz Jörg I., Ritter von
Karossenburg, Freiherr zu 

Sachsenhausen.
Prinzessin Christiane I.,
Schwarze Madonna des

närrischen Volkes
Über-Hofmarschall

Kurt von Alaaf und Helau,
Obwalter der prinzlichen
Assecuranzen (Kurt Hüll)
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Wilhelm Schwarz
und Frau

Prinz Wilhelm I.,
Fürst von Mons Navalis, 
Herzog zu Gleibergensis.

Prinzessin Liselotte I.,
Herrin auf Burg Limes

Hofmarschall
Kurt Daab

Peter Eichhorn
und Frau

Prinz Peter I. 
von Cha-Cha-Chanien.

Prinzessin Irmi I.
von Tangonia

Hofmarschall
Kurt Ender

Gerd Ebert
und Frau

Prinz Gerd I., 
Reichsgraf zum wilden Eber.

Prinzessin Marianne I.,
Freifrau von Darreshausen

und Burgfrau 
zu Salamandrien
Hofmarschall
Jack Domsel

Gerd Kristek
und Frau

Prinz Gerd II., Reichsgraf
von Architektonien und zu
 den hohen Häusern, Ritter 

der schwedischen Bürgersäle 
am Wieseckufer. Prinzessin

Marion I., Burgfrau von
der Sellnburg und zu den 

spitzen Steinen
Hofmarschall
Hans Augustin

Heinz Rinn
und Frau

Prinz Heinz I., Reichsgraf
am Hofe Flora, Bezwinger 
der Disteln und Dornen. 

Prinzessin Gretel, Freifrau 
der Schwarzen Rose,

Schutzherrin des
Blütenreiches Corso
Oberhofmarschall 

Werner Stephan

Reinhard Schneider
und Ingrid Wolf
Prinz Reinhard I. 

von Betonien, Raubritter 
der kiesigen Lahnebene.

Prinzessin Ingrid I. 
vom Wolfenwald, 

Burgfräulein im Reiche 
der tanzenden Elfen

Hofmarschall
Kurt Ender

Klaus Tank
und Frau

Prinz Klaus I. vom 
Tankenreich, Herr über starke 

Motoren, Herzog vieler 
Ferienländer. Prinzessin 
Inge I., Fee im Traumland 

des Urlaubs, Schutzpatronin 
des närrischen Volkes

Hofmarschall
Dolf Blassl

Egon Hoppe
und Frau

Prinz Egon I., Freiherr von 
Mercedien, Ritter vom

 spiegelnden Parkett der 
Rot-Weißen Formationen.

Prinzessin Inge II., Freifrau 
der tanzenden Sterne, Traum 
der närrischen Untertanen

Oberhofmarschall
Lothar Zillinger, 
gen. Benjamin
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Werner Nohl 
und Frau

Prinz Werner I., Großfürst 
vom adeligen Handwerk, 

Königlicher Meister geschliffener 
Klingen. Prinzessin Bärbel I., 
närrische Regentin auf Burg 
Reinig, Bezaubernde Fürstin 
derer von Gold und Silber

Generalhofmarschall
Hans vom Senat, Edler

Zuckerbäcker des Prinzlichen
Hofes (Hans Marx)

Lutz Gunold
und Susanne Walter

Prinz Lutz I., Landgraf von der 
Staufenburg, Närrischer Kicker 
des runden Leders, Fürstlicher 
Regent von Lowi und Moneten. 

Prinzessin Susanne I.,
 Strahlende Lieblichkeit aus dem 
Tal der Bieber, Charmante Fee 

der Gießener Narren
Generalhofmarschall
Hans vom Senat, Edler

Zuckerbäcker des Prinzlichen
Hofes (Hans Marx)

Rainer Pankiewicz und Frau
Prinz Rainer I., Närrischer Graf 

von der Grünberger Straß’, 
Fürstlicher Lehnherr prunkvoller 
Karossen von und zu AVIS, Edler 
Beherrscher der alpinen Künste. 

Prinzessin Roswitha II., Fürstin von 
Annerod, Liebreizende Bezwingerin 

springender Locken, Charmante 
Regentin prinzlicher Nachkommen

Generalobersthofmarschall
Karlheinz, Stattlicher 

Gewandmeister derer von 
Wottawa (Karlheinz Wottawa)

Walter Steinbrecher 
und Frau

Prinz Walter I., Prinzlicher Regent 
derer von Lohberg zu Gießen, 

Baumeister der edlen Zunft von 
Fachwerk und Gebälk. Prinzessin 
Hannelore II., Strahlende Fürstin 

im Reich der Schönheit, 
Bezaubernde Herrscherin über

 Maske und Glimmer
Generalobersthofmarschall 

Karlheinz, Stattlicher 
Gewandmeister derer von 

Wottawa (Karlheinz Wottawa)

Holger Bär 
und Frau

Prinz Holger I., Edler Großfürst 
im närrischen Gießen, Landesherr 

der prinzlichen Reserven. 
Prinzessin Ute I., Charmante 

Fürstin der Bärenburg, 
Fröhliche Wanderin von 

närrischem Geblüt
Generalobersthofmarschall 

Karlheinz, Stattlicher 
Gewandmeister derer von 

Wottawa (Karlheinz Wottawa)

Herbert Jacobi 
und Frau

Prinz Herbert I., Fürstlicher 
Regent vom Bitzenberg, 

Erhabener Meister von Dach und 
First. Prinzessin Marlene I., 

Liebreizende Herrscherin im 
Reich der Rosenburg, Malende 

Künstlerin auf edler Seide
Generalobersthofmarschall

Karlheinz, Stattlicher 
Gewandmeister derer von 

Wottawa (Karlheinz Wottawa)

Michael Stolte und Frau
Prinz Michael I., Kurfürstlicher
Herrscher von Havanna und 

Brasil, Erster närrischer Regent 
aus den Reihen des Senats, 

Mutiger Ritter donnernder PS. 
Prinzessin Cornelia I., Fröhliche 

Regentin von Tabaconien, 
Erbgrä n närrischer Vorfahren 

derer von Bierau und Schönhofen
Generalobersthofmarschall

Karlheinz, Stattlicher 
Gewandmeister derer von 

Wottawa (Karlheinz Wottawa)

Peter Ollarius
und Frau

Prinz Peter II., Edler Großfürst
derer zu Ollarius, Adliger Meister 

von und zu Keramika. 
Prinzessin Anita I., Bezaubernde 

Regentin der Petersburg, 
Charmante Herrscherin von 

Mosaik und Dekor
Hofmarschall

Hans-Eberhard, 
Gewichtiger Meister derer 

von Hobel und Span
(H.E. Kümmel)

seite30_55.indd   43 21.12.2015   10:37:35

Helmut Ehring
und Frau

Prinz Helmut I., Reichsgraf von 
Elektronien, Edler im Reiche der 
Nimrode. Prinzessin Ursula I., 
Erbgrä n der Dianaburg und 

Großmeisterin von Canastrien
General-Oberst-

Haus- und Hofmarschall
Bodo, Spitz von der Gutenburg, 

Schlüsselbewahrer des 
Narrenschatzes (Bodo Blosfeld)

Bodo Blosfeld 
und Frau

Prinz Bodo I., stattlicher 
Herrscher der Gießener 

Wachburg, Reichsgraf von und 
zu Gut Holz. Prinzessin Inge III., 

bezaubernde Freifrau von 
Securitas, Fata Morgana des 
närrischen Campingvolkes

Hofmarschall
Berti, Lahngeschädigter Planer 

der prinzlichen Gemarkung, 
Hartmutiger Eroberer unbewohnter 

Inseln (Hartmut Rogge)

Hubert Terberl
und Frau

Prinz Hubertus I., Herrscher 
der blau-weißen Rosse, 

Ritter von Gießen statt Lahn. 
Prinzessin Marianne III., 
glorreiche Regentin des 

goldenen Lenkrades, fröhliche 
Freifrau von und zu Wissich

zu Salamandrien
Oberhofmarschall

Eberhard, blaubärtiger 
Schutzherr der edlen Barbara 

(Eberhard Simon)

Burghard Hoffmann
und Frau

Prinz Burghard I., Närrischer 
Großfürst zu Immobilia, 

Glorreicher Präses von Bau-
Retanien. Prinzessin Hannelore I., 

Erbgrä n von Schlammbesia, 
Grande Dame der hohen Töne

Hofmarschall
Manfred, Edler von Lipp,

Marquis d’odeur, Nebenlinie
derer von Stinkadores

(Manfred Lipp)

Rudolf Bötz und Frau
Prinz Rudolf I., Erster Fürst im 
neuen Gießen, Reichsgraf der 

Bilanzen, Ritter der sportlichen 
Tugenden. Prinzessin Roswitha I., 
Liebreizende Herrscherin über 
heiße Drähte im hohen Hause 

der Hanseaten und Mannheimer, 
Regentin edler Tropfen und 

Schlemmereien
Oberhofmarschall 

Erwin von der Zug-Spitz’, 
handelnder Konsul von Linden. 
Prinzessinnen-Vater derer von 

Lollariensis (Erwin Sallwey)

Gerhard Osswald
und Frau

Prinz Gerhard I. von der Port, 
Edler Spross vom alten Wissicher 
Adel, Regent der Typen und Tasten. 

Prinzessin Karin I., Liebreizende 
Bezwingerin des Hangelstein, 

Edle Pilgerin zum Hölzern Born
Hofmarschall

Udo, Siegelbewahrer der 
Wissicher Schultheiße, 

Herzoglicher Dompteur des 
Acht-Minuten-Taktes (Udo Balser)

Klaus Kynast 
und Frau

Prinz Klaus III., Burgherr
derer von Kynast, Ton-Leiter 

von Tusch und Helau. 
Prinzessin Monika I.

vom Linneser Weiher, 
liebliche Fee von Tele 

und Phon
Oberhofmarschall
Otto von Wissich zu

Weimer, Chevalier des
Majorettes (Otto Suckfüll)

Horst Förstl 
und Frau

Prinz Horst I., Reichsgraf von der 
Wolfsburg, Fürstlicher Regent

derer zu Auditanien, Närrischer 
Dompteur der weißen Bälle. 

Prinzessin Petra I., Fürstin von 
Golf und Scirocco, Bezaubernde 

Herrscherin im fröhlichen Gießen
Generalhofmarschall

Hans vom Senat, 
Edler Zuckerbäcker des 

Prinzlichen Hofes (Hans Marx)
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Thomas Veit und Frau
Prinz Thomas I., Närrischer 

Groß fürst des weltweiten Daten-
netzes, Prinzlicher Regent von 

Harley und Davidson, Edler Nachfahre 
derer von Veit. Prinzessin Kirsten I., 

Bezaubernde Regentin der 
Veitsburg zu Fellingshausen, 

Liebreizende Sammlerin königlicher 
Manufaktur, Charmante Herrscherin 

prinzlicher Thronfolger
Generalobersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

Frank Sommerlad und Frau
Prinz Frank I., Prinzlicher Regent 

der Möbelstadt zu Sommerlad. Edler 
Herrscher der Narretei in Gießen, 
standhafter Schlammbeiser beim 
Après-Ski. Prinzessin Kerstin I., 

weitgereiste Verwalterin von Burgen 
und Schlössern. Närrische Fürstin 

vom Kirschberg, liebreizende Hüterin 
der edlen Nachkommenschaft

Oberhofmarschall
Carsten von Größer, Fürstlicher

Narrentrommler seiner Tollitäten. 
Närrischer Ratsherr der GFV

(Carsten Größer)

Heiko Ollarius und Frau
Prinz Heiko I., Edler Nachfahre
im Großfürstentum La Casa, 
Närrischer Beherrscher des 

keramischen Reiches und Erbprinz 
der Petersburg. Prinzessin Nicole I., 
Entzückende Fürstin der Gießener 
Fassenacht, Blaublütige Regentin 
medizinischer Instrumente und

liebreizende Beschützerin
der edlen Nachkommenschaft

Hofmarschall
Thomas Volk, Edler Ratsherr,

närrischer Artillerist und singender 
Berater seiner Tollität

(Thomas Volk)

Wolfgang Isenberg und Frau
Prinz Wolfgang I., Fürst von Kabel 

und Stecker im Schiffenberger Land, 
Liebhaber guter Weine und edler 
Karossen, Närrischer Bezwinger 

der Lüfte. Prinzessin Petra II., 
Liebreizende Fürstin der Isenburg, 
Charmante Verwalterin hö scher 

Gärten und Ländereien, Bezaubernde 
Hüterin des prinzlichen Nachwuchses

Obersthofmarschall
Carsten von Größer, Fürstlicher

Narrentrommler seiner Tollitäten. 
Närrischer Ratsherr der GFV

(Carsten Größer)

Stephan Hock und Frau
Prinz Stephan I., Königlicher Tenor und 

Feinschmecker aus Schlamm  besien. 
Edler Herrscher über Buch     staben 
und Bilder im närrischen Reich der 

MAZ zu Gießen. Fürstlicher Vermittler 
von Ferienträumen und großen Events. 

Prinzessin Sabine I., Hellstrahlende 
Regentin des nordischen Lichts. 
Sportliche Herrscherin über das 
prinzliche Gefolge und tanzendes
Juwel der Gießener Fassenacht

Generalhofmarschall
Carsten von Größer, Fürstlicher 

Narrentrommler seiner Tollitäten.
Närrischer Ratsherr der GFV

(Carsten Größer)

Sven Mangels und Frau
Prinz Sven I., Edler Herrscher
im Reiche von Architektonien. 

Sportlicher Lord und musischer 
Regent der klangvollen Saiten. 
Prinzessin Anka I., Charmante 
Regentin der kreativen Künste. 

Ideenreiche Gestalterin von Farben 
und Formen zu Burg Bauwerk

Oberhofmarschall
Thomas Hofmann, 

Fürstlicher Reiter am Hofe 
und treuer Verwalter 

der prinzlichen Schatzkammer
(Thomas Hofmann)

Volker Hain und Frau
Prinz Volker I., Fürstlicher Dompteur 
stählerner Löwen Herrscher derer 

von Hain am Ring Singender Ratsherr 
der glorreichen Elf. Prinzessin 

Daniela I., Bezaubernde Herrscherin 
des Gießener Tanz parketts Blau-

blütiger Mittelpunkt der 5. Jahreszeit. 
Edle Muse der klingenden Künste

Obersthofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen 
Schutztruppe, fürstlicher Reiter 

am Hofe und treuer Verwalter der 
prinzlichen Schatzkammer

(Thomas Hofmann)

Günter Helmchen und Frau 
Prinz Günther I., Regierender Schelm 

vom Wald und von der Weide, 
kraft   voller Dompteur der verpackten 
Energie derer zu Banner, Pluspol der 

Gießener Fassnacht. Prinzessin Anja I., 
Lieb reizende Lerche aus dem Tal der 
Wupper, bezaubernde Herrscherin 

im Reich der Justitia, hell strahlender 
Stern in der schwarzen Burg

Obersthofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen 
Schutztruppe, fürstlicher Reiter 

am Hofe und treuer Verwalter der 
prinzlichen Schatzkammer

(Thomas Hofmann)
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Klaus Peter Möller
und Alice Trabert

Prinz Peter III., Edler Thronprinz von 
Dental und Laboratorium, Fürstlicher 

Regent über Kronen und goldene 
Brücken, Erhabener Herrscher 

der Busters Baseballer zu Gießen. 
Prinzessin Alice I., Bezaubernde 
Herrscherin des schwingenden 

Parketts, Blaugoldblütige Fürstin im 
lateinamerikanischen Reiche

Hofmarschall
Hans-Eberhard, Gewichtiger 

Meister derer von Hobel und Span
(H.E. Kümmel)

Stefan Kenntemich
und Stefanie Bach

Prinz Stefan I., Edler Herrscher 
vom versicherten Wesen, 

Swingender Kronprinz derer 
zu Kenntemich. Prinzessin 
Stefanie I., Bezaubernde 

Baroness der Majoretts zu Gießen, 
Fröhliche Herrscherin im 

Dschungel der Paragraphen
Hofmarschall

Dennys, p f ger Musikus
derer zu Gleiberg, Beherrscher

der schwarz-weißen Tasten
(Dennys Saweillon)

Ulrich Würtele und Frau
Prinz Ulrich I., Königlich 

Bayerischer Herrscher der 
weiß-blauen Karossen, Fürstlicher 

Bezwinger alpiner Gipfel. 
Prinzessin Sylvia I., Bezaubernde 
Regentin im Reiche Alt-Gießen, 
Charmante Baroness von und

zu Immobilia
Oberhofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

Franz Koch und Frau
Prinz Franz Josef I., Königlich

 Bayerischer Nachfahre, Oberster 
Husar der reitenden Truppen, 

Edler Verwalter von Burgen und 
Schlössern. Prinzessin Gisela I.,

Bezaubernde Pfalzgrä n von 
den Mühlbergen, Liebreizende
Herrscherin über edle Düfte 

und bezaubernde Masken
Oberhofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

Michael Hess und Frau
Prinz Michael II., Landgraf des 

800-jährigen Rittertums von Gießen 
und Merlau, Edler Herrscher über 

stählerne Kolosse und kurfürstlicher 
Regent der zu bauenden Straßen. 
Prinzessin Natalie I., Liebreizende 

Herrscherin vom Busecker Schloss, 
Hellstrahlendes Juwel der fünften 
Jahreszeit, Charmante Regentin 

über Plan und Modell
Obersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

André Vogler und Frau
Prinz André I., Närrischer Regent 

von Gießen, Fürstlicher Meister der 
schiefernden Zunft, Glorreicher 

Herrscher in schwindelnder Höhe. 
Prinzessin Gabriele I., Strahlende 

Herrscherin im närrischen Gießen, 
Charmante Fürstin der Irisburg 

zu Kinzenbach, Liebreizende 
Künstlerin der Muse und Malerei

Generalhofmarschall 
Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

Ulrich Mohr und Frau
Prinz Ulrich II., Großherzog von 
Parkett und Handel, Tanzender 

Regent der GFV, Ritter des Ordens 
der Goldenen Schwingen. 

Prinzessin Gabriele II., 
Bezaubernde Regentin vom 

Mohrenschloss, Herrscherin von 
GTCenien, Strahlende Lieblichkeit 

von Slow und Fox
Generalobersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)

Josef Dörmühl und Frau
Prinz Josef I., Närrischer 

Millenniumsregent der Hochburg 
zu Karstadt in Gießen, Ober-

befehlshaber von Papyrus, Foto 
und Literatur. Prinzessin Gaby III., 

Strahlende Fürstin von Personalien, 
Liebreizende Herrscherin im 

Anneröder Schloss, Bezaubernde 
Regentin der GFV im Jahr 2000
Generalobersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
(Carsten Wottawa)
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Heiko Schneider 
und Christine Schwarzer 

Prinz Heiko II. Eitler Herrscher der 
königlichen Ländereien und des blühenden 

Rosengartens. Grüner Husar über 
den Kronen der Bäume und wiegenden 

Wüstenschiffen vor den Toren zu Giessen. 
Prinzessin Christine II. Geduldige Schönheit 
am Hofe zu Engelhardt. Reitende Amazone 

durch Flora und Fauna, bezaubernde 
Bezwingerin grasender Herden.

Generallhofmarschall
Thomas Hofmaann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer
(Thomas Hofmann)

Joachim Mohr und Frauke Döll 
Prinz Joachim  I., weiser Mohr 
in schwarzer Robe, poetischer 

Schreiberling gelehrter Schriften 
und segelnder Ballartist auf dem 

Schwanenteich. Prinzessin Frauke I., 
liebreizende Meisterin über Buchstaben 

und Zahlen, glücksbringende Hüterin 
kindlicher Seelen, quirlige Muse 

der schönen Künste.
Generallhofmarschall

Thomas Hofmann, Ehemaliger 
Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer
(Thomas Hofmann)

Sascha Reitz und Frau
Prinz Sascha  I., Befehlshaber der 

Reitzenden Topmann Artillerie, 
Herrscher über Luft und Wasser 

Baumeister der edlen Kunst von Bädern 
und Oasen Abgefahrener Großfürst 

eiskalter Berge. Prinzessin Sandra I.
Liebliche Regentin von Haus und Hofe 

zu Mühlberg. Stolze Wächterin der 
steuerlichen Einnahmen. Großherzige 

Gönnerin der heimischen Tierwelt.
Generalloberst-Hofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer
(Thomas Hofmann)

Michael Czech und Rosa Damm
Prinz Michael III., Königlicher 

Herrscher über Volt und Ampere, 
tollkühner Baron des Modell ugs und 
Genießer edler Trauben. Hüter der 

königlichen Gärten. 
Prinzessin Rosa I., Leuchtendes Juwel 
über Farben und Leinwände, grazile 
Bezwingerin der weißen Pisten und 

strahlende Regentin der Prinzenburg.
Hofmarschall 

Björn, Ehemaliger Chauffeur der 
prinzlichen Karosse. Fürstlicher 
Bezwinger von Feuer und Rauch, 

Hüter der gespeicherten Energien. 
(Björn Mania)

Jörg Langsdorf und Frau
Prinz Jörg I, Prinzlicher 

Schlammbeißer aus dem Weg der 
Professoren, Fürstlicher Berater im 
Reich der Assekuranz zu Gothaer, 

Närrischer Bezwinger des perfekten 
Schwungs. Prinzessin Manuela I, 

Hellstrahlende Baroness von Ruhr 
zu Lahn, Ballsichere Burgherrin im 
Lindener Forst und Genießerin des 

mallorquinischen Lebensstils.
Oberhofmarschall 

Sebastian Römer, Römischer Centurio 
am prinzlichen Hofe, Weltmeisterlicher 

Posaunist im Corps zu Linden
(Sebastian Römer)

Matthias Mohr und Frau
Prinz Matthias I., Fürstlicher 

Herrscher des Inselreichs westlich 
der Lahn, SCHUNKelnder Advokat aus 

dem Tal der Lumda , Treffsicherer 
Bezwinger sportlicher Körbe.

Prinzessin Elena I., Temperamentvolle 
Contessa von Lumda zu Lahn
Wegweisende  Lieblichkeit der 

zündenden Ideen di Ridolfo, Tanzendes 
Juwel im Reich der Mohren,

Obersthofmarschall 
Sebastian Römer, Römischer Centurio 
am prinzlichen Hofe, Weltmeisterlicher 

Posaunist im Corps zu Linden
(Sebastian Römer)

Remo Fabri cius und Frau
Prinz Remo I., närrischer Regent 

von Sachsen zu Gießen, kochender 
Stern am Himmel der GFV, golfender 

Burgherr im fürstlichen Hofgut zu 
Lich. Prinzessin Aniko I., strahlendes 
Juwel aus dem Wettenberger Land, 

lebensfrohe Triathletin der englischen 
Sprache, kommunikative Mentorin 

ohne Punkt und Komma.
Generalhofmarschall 

Sebastian Römer, Römischer Centurio 
am prinzlichen Hofe, Weltmeisterlicher 

Posaunist im Corps zu Linden
(Sebastian Römer)
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Axel Warnecke und Frau
Prinz Axel I., Hoheitlicher Großfürst 

aus dem kühlen Norden, scharfsinniger 
Hüter von Zaster und Moneten, fürsorg-

licher Regent von Rechtenbach zu 
Gießen und Bezwinger von Berg und Tal.
Prinzessin Sabine II., Attraktive Fürstin 
der königlichen Karossen, strahlender 
Diamant und wagemutige Siegerin über 

eisige Naturgewalten.

Hofmarschall
Tischlernder Meister aus dem Reiskir-
chener Land, sportlicher Beherrscher 

der Bretter zu Wasser und Schnee 
(Ingo Berges)

Sören Schneider und Frau
Prinz Sören I., Wegweisender Gründer 

und Großfürst über Textilien derer 
zu CorpoTex. Prinzessin Sabrina I., 

Liebreizende Regentin von Marketing 
und sozialen Medien bei der CorpoTex 

GmbH (Textilveredelung  
& Textilproduktion).

Hofmarschall
Frank, Ehrenvoller Herrscher über 

Blitz und Blende aus der schützenden 
Truppe, rudernder Ehrenmann der GFV 

auf Fluss und See (Frank Beck)
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Laszlo Keremen  
ausgezeichnet

Chronik soll entstehen

Schrecksekunde 
für Gießener  
Fassenachter

Frank Beck 
befördertSorry Prinz Axel I.

KLATSCH, TRATSCH UND BESONDERE MOMENTE KLATSCH, TRATSCH UND BESONDERE MOMENTE

50 JAHRE IN DER GFV ÜBER 60 JAHRE FASSENACHT IN GIESSEN

ARTILLERIE-KORPS DES  

PRINZEN AUSGERAUBT

NEUER OBER- 

HOFMARSCHALL

 FAUXPAS MIT DEM PRINZLICHEN NAMEN

Ein halbes Jahrhundert ist Laszlo Keremen 

aktiver Fassenachter der Gießener Fasse-

nachtsvereinigung. Kein Aktiver kam dabei 

jemals an ihm vorbei, er sorgte über 46 

Jahre bei allen Sitzungen als Inspizient für 

Ordnung vor und hinter der Bühne und ist 

Mitglied im Hohen Rat der GFV.

Dieses Engagement brachte ihm als Ehren-

senator bereits vor Jahren den Titel „Fürst-

licher Inspizient der Gießener Narrhalla an 

den Wieseckufern“ ein. 

Seit über 60 Jahren pflegt die Gießener Fas-

senachtsvereinigung bereits fassenachtliches 

Brauchtum in der mittelhessischen Metropo-

le. Grund genug, die Erlebnisse und Höhe-

punkte von mehr als 6 Fassenachtsjahrzehn-

ten in eine Chronik zusammenzufassen und 

nachfolgenden Generationen zu bewahren. 

Einen Schrecken der unglaublichen Art 

erlebten das Prinzenpaar samt Hofstaat und 

Artillerie-Korps des Prinzen, als es während 

einer seiner unermüdlichen Besuchstou-

ren durch die heimischen Narrhallas dreist 

ausgeraubt wurde. Vor dem Neuen Schloß 

wurde während eines Auftritts der Trans-

porter der ARI aufgebrochen und Geldbörsen 

und Handys entwendet. Der Schock war 

groß, dass gerade jungen Menschen, die sich 

derart vorbildlich für die Bewahrung der 

fassenachtlichen Tradition engagieren, ein 

solcher Schaden zugefügt wird. Großen Res-

pekt erntete das Prinzenpaar samt Hofstaat 

und vor allen die Aktiven der ARI dafür, dass 

sie ihren Besuchsplan nach polizeilicher 

Aufnahme fortsetzen, um die Narrhallas 

in Großen-Buseck und Großfelda mit ihren 

Auftritten zu begeistern. DANKE dafür!!!!

Vielen Fassenachtern ist Frank Beck als 

Herrscher über Blitz und Blende und Aktiver 

des Artilleriekorps des Prinzen bekannt. 

Nun hatte er als Hofmarschall in über 130 

Terminen bewiesen, dass er auch ein junges 

Prinzenpaar hinsichtlich närrischer Etikette 

und Einhaltung eines strengen Zeitplans 

stets im Griff hat. Für seine hervorragenden 

Leistungen als Bewahrer der närrischen Eti-

kette und des Terminus am prinzlichen Hofe 

beförderte Prinz Sören I. im Rahmen der 

Prunksitzung Frank Beck zum Ober-Hof-

marschall der GFV und überreichte ihm eine 

Urkunde. Auch in der nächsten Kampagne 

wird Ober-Hofmarschall Frank ein treuer 

und wichtiger Begleiter des Prinzenpaares 

sein.

Ein Fehlerteufel der peinlichen Art hat sich 

in der Galerie der Prinzenpaare in der letzt-

jährigen Narrentrommel eingeschlichen. 

Doppelnamen hin oder her – dieser Fehler 

hätte nicht passieren dürfen, denn wir haben 

Prinz Axel I mal kurzerhand seinen Namen 

entzogen. Wir sagen vielmals Entschuldi-

gung lieber Axel und finden es großartig, 

mit wieviel Humor und Größe Du uns diesen 

Fauxpas verziehen hast. Das hat nochmal 

mehr bestätigt, dass Ihr ein großartiges 

Prinzenpaar mit menschlicher Größe, viel 

Humor und wunderbarer Ausstrahlung ward 

und heute noch seid. Danke lieber Axel I. und 

liebe Sabine II.

Für seine Verdienste um den 

Verein und das fassenacht-

liche Brauchtum wurde 

Laszlo Keremen im Rahmen 

der letzten Prunksitzung 

durch das Präsidium der 

GFV eine Ehrenurkunde 

verliehen.

 

 

Das Präsidium konnte nun mit Joachim Volk, 

Peter Hillgärtner und Holger Reuschling 

ein Chronikteam aufbauen, das unmittel-

bar nach der Kampagne mit seiner Arbeit 

beginnen will. Wer mit Bildern, Geschichten 

und Dokumenten die Erstellung der Chronik 

unterstützen möchte, kann sich gerne an die 

Chronisten oder den Vorstand wenden.
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Royals zum Anfassen „Arndt I. & Katrin I.“

AUS DEM LEBEN DES GLÄNZENDEN PRINZENPAARES DER NÄRRISCHE HOFSTAAT

ACHTUNG GEHEIM: PRIVATE EINBLICKE VOM PRINZENPAAR

„Immer Vollgas!“

bürgerlich bekannt als Arndt Niedermayer  

✦ * 16.07.1974 in Gießen

✦ aufgewachsen in Gießen, hat eine ältere Schwester

✦ �1985 Tanzkarriere gestartet bei der Tanzschule Bäulke 

(Rock´n´Roll- und Showtanzformation)

✦ während der Schulzeit rudern bei RC Hassia Gießen 

✦ Realschulabschluss Liebig-Schule 1990

✦ Ausbildung als Kfz-Elektriker

✦ �1993 Firmengründung Gießener Toiletten Miet-Service: 

Vermietung mobile Sanitäranlagen im Baustellen- und 

Veranstaltungsbereich

✦ seit 1995 ehrenamtlicher Helfer beim THW Gießen

✦ Leidenschaft für schnelle Autos & Motorräder

✦ 2001 bei Burger King Katrin kennengelernt

✦ �Einstieg Formation X-Flyers Gießener Tanz Club 74; größter 

Erfolg: 3. Platz WM 2005

✦ verheiratet seit 2008

✦ zwei Töchter

✦ �Geschäftsführer und Gesellschafter Gießener  

Toiletten Miet-Service GmbH

✦ �Lebensmotto: „Fristen sind da, um ausgenutzt  

zu werden!“

„Ich bin keine Prinzessin, die gerettet werden muss – 

ich bekomm den Mist schon hin!“

bürgerlich bekannt als Katrin Niedermayer, geb. Gerlach

✦ * 18.04.1981 in Gießen

✦ aufgewachsen in Wettenberg, ein jüngerer Bruder

✦ 1990 erste Faschingsprinzessin TSV Launsbach

✦ von 1990 – 1997 Tänzerin „Bäulke´s Rock-Bambinos“

✦ �ab 1995 Tänzerin Prinzengarde, Elferratsgarde, Showtanz 

im TSV Launsbach

✦ �1997 Wechsel zum Gießener Tanz Club 74, Rock´n´Roll – 

Tanz 

✦ Abitur 2000 Landgraf-Ludwig-Schule

✦ �Studium der Rechtswissenschaft Justus-Liebig- 

Universität Gießen

✦ 2008 2. jur. Staatsexamen 

✦ seit 2009 selbstständige Rechtsanwältin

✦ seit 2016 Dozentin für Privatrecht

✦ ��seit 2008 mit Prinz Arndt verheiratet, zwei  

gemeinsame Töchter

✦ Hobbies: joggen, tanzen, lesen, verreisen

✦ �Lebensmotto: „Gib jedem Tag die Chance, der schönste 

deines Lebens zu werden!“

HOFDAME SABINE (Stroh) – Charmante Beraterin des mittelhessischen Volkes, 

tanzend und musizierende Lieblichkeit der Fassenacht am Wettenberg.

ADJUTANT MICHAEL (Stroh) – Elektrisierender Meister über Volt und Akkord, 

karnevalistischer Sänger und Herrscher über schwarz-weißer Taste aus Linnes.

OBER-HOFMARSCHALL FRANK (Beck) - Ehrenvoller Herrscher über Blitz  

und Blende aus der schützenden Truppe,  rudernder Ehrenmann der  

GFV auf Fluss und See.

PRINZ 
ARNDT I. 

PRINZESSIN 
KATRIN I.
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Helau, ihr Narren, es ist so weit:
Beginn der 5. Jahreszeit.

Es geht nun endlich wieder los,
die Kampagne wird bestimmt famos.

Wir stehen als euer Prinzenpaar bereit
und freuen uns auf `ne tolle Zeit.

An das Motto: „Das A und O der Fassenacht
ist Gießen, wenn es singt und lacht!“

wollen wir uns bis Aschermittwoch sehr gerne halten,
dann können die im Magistrat wieder mit Ernst verwalten.

An dieser Stelle möchte ich´s wagen
und denen im Rathaus mal was sagen:
Die Frau OB, sie ahnt es wohl schon,

die Politik gehört nun einfach in die Proklamation.
Man munkelt, nur um Geld zu generieren,

ließ man Richtung Rödgen neue Blitzer installieren.
Ob das was bringt, das sehen wir noch,

stopft es denn das Finanzen-Loch?
Auch mit dem City-Alkoholverbot,

man auf die Nas´ zu fallen droht.
Um effektiv gegen die Wildpinkler vorzugehen,

habt ihr jetzt dort ein rosa Häuschen stehen.
Denn wenn euch ein Bedürfnis quält,

ihr einfach meine Nummer wählt.
Ich weiß gar nicht, ob es euch bekannt:

Auch ich werde schon mal „Schlammbeißer“ genannt.
Denn geboren und aufgewachsen bin ich hier,

auch den Fäkalien-Abtransport verdankt ihr mir.
Ob Stadtfest oder Weihnachtsmarkt,

an rosa Häuschen wird in Gießen nicht gespart.
Seit 25 Jahr´ gibt’s keinen Bau und keine Feier

ohne eine Toilette vom Niedermayer.
An meiner Seite steht Prinzessin Katrin, meine Frau.

Im alltäglichen Leben prüft sie Paragrafen akribisch und ganz genau.
In ihrer Freizeit geht sie joggen und Zumba tanzen,

auch kümmert sie sich um unsere Familie im Ganzen.
Unser Hofstaat ist durchaus fassenachtserprobt

für´s tanzen und singen hochgelobt.
Doch genug von uns, ihr kennt uns jetzt,

es wird noch mal gegen die Politik gehetzt.
In Europa, Deutschland, Hessen wurde gewählt,

die EU uns sogar mit einer Pommes-Verordnung quält.
Besser läuft es da derzeit in Hessen:

Dank Bouffier können wir die Kita-Gebühren bald vergessen!
Kritisch wird es aber für die Gießener Innenstadt,

wenn Pohlheim bald ein Outlet-Center hat.
Da sind Sie, Frau Grabe-Bolz, nun in der Pflicht,

geben Sie dem Seltersweg ein attraktiveres Gesicht!
Damit die Kunden nicht alle sofort weglaufen,

sondern ihre Sachen weiter in der Innenstadt kaufen!
In Gießen soll der Spaß regieren,

auch wir wollen uns deshalb nicht zieren
und vorneweg für unsre Narrenschar

gehen wir als euer Gießener Prinzenpaar.

Gießen Helau!
Arndt I. & Katrin I. 

KEIN BLATT VOR DEM MUND:  

DIE PROKLAMATION DES PRINZENPAARES

v

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!neue Ausstellung!neue Ausstellung!

Türen, Böden 
und Holz im Garten 
auf über 1700 m2

Einzigartig in Mittelhessen
Lieferservice +++ Samstagslieferung  +++ Avisierung +++ 4-Wege Mitnahmestapler +++ Fachberatung +++ Bestellservice +++ 

Musterservice +++ Zuschnittservice +++ Aufmaß-Service +++ Handwerker-Service  +++ Heimwerker-Anleitungen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  7:30 - 18 Uhr
Samstag  8 - 14 Uhr
Jeden Sonntag
Schausonntag 11-16 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

HolzLand Gießen GmbH
Margaretenhü tte 65 | 35398 Gießen
Telefon: 0641 922 50 0
E-Mail: info@holzland-giessen.de
www.holzland-giessen.de SO FEIERT GIESSEN FASSENACHT 85



INTERVIEW MIT GISELA GÜNTHER VON ART & OFFICE

1 [I 

Beratung I Planung I Objekteinrichtung 
Vertreten in: 
Röntgenstr. 33 1 64291 Darmstadt I Fon 06151-375770 1 Fax 377970 
Marburger Str. 86 1 35396 Gießen I Fon 0641-31051 1 Fax 31052 
Memel er Str. 11 1 68307 Mannheim I Fon 0621-8109469 (mit Termin) 
Bahnhofstr. 17 1 35037 Marburg I Fon 06421-961524 (Kooperationspartner) 

info@art-office.de I www.art-office.de 

DEUTSCHES 
TRADITIONS­
UNTERNEHMEN ,,,,,, 

Q0q Eine Perle des Mittelstandes 
� 

: ( ( � � � '%. � 

JAHRE 
Gisela Günther weiß, worauf es bei der Fassenacht ankommt.
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Mit Schirm, Charme und 
Quietscheentchen

Wer ist Art und Office?

Seit fast 30 Jahren sind wir der kompetente 

Ansprechpartner in allen Belangen der Büro-

raumplanung und -einrichtung. Objektein-

richter für Kliniken, Verwaltungen, Alten- 

und Pflegeheimen, Arztpraxen und natürlich 

auch für das Home-Office. Wir verwirklichen 

den Lebensraum Büro für alle Bereiche, 

äußerst zuverlässig und kompetent.

Warum unterstützt ihr die GFV?

Wir sind der Ansicht, dass regionale Vereine 

unterstützt werden dürfen und sollen. Dem 

Fassenachtsverein sind wir seit der Kam-

pagne von Manu und Jörg Langsdorf sehr 

nahe gekommen und seitdem sind wir auch 

Mitglied. Wir empfangen die Prinzenpaare 

immer wieder gerne zu unseren fassenacht-

lichen After-Work-Partys. Die Narren aus 

der Marburger Straße haben immer närrisch 

viel Spaß mit den GFV Narren bei Bier, Wurst 

und Gesang mit unserer Nicole Trunt. 

Die schon fast legendären „Quietscheentchen 

Orden“ von Art & Office sind gesetzt. Dass 

wir dieses Jahr nun Motto-Geber für den 

Kampagnenorden sein dürfen ist uns eine 

große Ehre. „Das A&O der Fassenacht, ist 

Gießen wenn es singt und lacht.“

Seid Ihr selber Karnevalisten und bei den 

Sitzungen dabei?

Wir haben einen Ehrensenator zu bieten – 

soweit das närrisch Ernste… Ansonsten sind 

wir selbst natürlich sehr gerne närrisch und 

vor allem auch verkleidet. Die Prunksitzung 

hat sich hinsichtlich der Verkleidung schon 

etwas gemausert – nicht zuletzt durch uns. 

Beim nächtlichen Ball hapert es noch ein 

wenig. Das Motto der diesjährigen Weiber-

sitzung ist eine kleine Herausforderung und 

wenn der „Zuch kimmt“ sind wir närrisch 

dabei – innen wie außen…

Was gebt Ihr dem neuen Prinzenpaar für 

die Kampagne mit auf den Weg?

Wir wünschen dem amtierenden Prinzen-

paar eine berauschende Kampagne, eine gute 

Konstitution, eine ausreichende Kondition 

und keinen Schnupfen. Die Herzlichkeit aller 

Narren und die Aufmerksamkeit aller ande-

ren werden für die beiden Sympathieträger 

die Kampagne unvergesslich werden lassen 

– närrisch und gesellig sind die beiden – so 

haben wir sie schon erlebt.

So rufen wir: Das A&O der Fassenacht, ist 

Gießen wie es singt und lacht. Ein dreifach 

donnerndes Helau dem Prinzenpaar, der 

GFV und unserer Fassenacht in Gießen!
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Das Team der Narrentrommel zum 
Kampagnenstart im November 

DER BESONDERE STIMMUNGSBLITZ

Im letzten Jahr nutzten wir erstmals den 

Kampagnenstart, um einen Stimmungsblitz 

aus dem Kreise der Aktiven und Freunde 

der GFV zusammenzutragen und damit die 

Vorfreude auf die beginnende Kampagne 

zu erhöhen. In diesem Jahr wollen wir uns, 

das Team der Narrentrommel vorstellen: 

Katja Koch, Andreas Schneider und Holger 

Reuschling. Seit zwei Jahren arbeiten wir 

zusammen und haben es uns zur Aufgabe 

gemacht, der Narrentrommel einen neuen 

Anstrich zu verpassen.

Katja ist keine Unbekannte in der Gieße-

ner Fassenacht. Sie ist seit 2010 in der GFV 

aktiv. Anfangs betreute und entwarf sie die 

Kostüme der Kleinsten. Das Ganze dann 

auch bei der Midi Garde. In den letzten zwei 

Jahren hat Katja sich als Leiterin im Deko 

Team und bei der Narrentrommel verdient 

gemacht. Für sie ist jede Veranstaltung etwas 

ganz Besonderes – doch das Schönste ist der 

Fassenachtszug am Fassenachtssonntag: Die 

Wagen und Fußgruppen ziehen durch die 

Stadt. Die Kinder an den Straßenrändern 

strahlen, während sie in tollen Kostümen 

Süßigkeiten einsammeln.

Ebenfalls kein Unbekannter ist Andreas 

Schneider. Neben der Narrentrommel – bei 

der er die Fäden zusammenhält und sich 

um die Anzeigen kümmert – ist er aktives 

Mitglied im Elferrat. Für ihn ist die Gieße-

ner Fassenacht ein großer Freundeskreis. 

Andreas liebt es, gemeinsam etwas auf die 

Beine zu stellen, das auch anderen Spaß 

macht und den Zusammenhalt fördert. Als 

Mitglied des Elferrates freut er sich das 

Prinzenpaar und den Hofstaat am 03.02. zu 

begleiten. Ausklingen wird der Tag hoffent-

lich bei einem unterhaltsamen Abend mit 

den Freunden des Elferrates auf der Fasse-

nachtssitzung in Hungen. Andreas wünscht 

sich auch in diesem Jahr eine reibungslose 

Kampagne mit vielen Momenten zum Feiern, 

Lachen und fröhlich sein: eine gelungene 

Inthronisation, ein geniales Bräu, eine un-

terhaltsame Ballnacht, eine stimmungsvolle 

Fremdensitzung, eine kurzweilige Prunk-

sitzung, einen sonnigen Umzug und viel gute 

Laune!

Holger Reuschling ist seit zwei Jahren in der 

GFV. Vor einigen Jahren „reanimierten“ die 

Voiceseccos den Sänger, der hier seitdem 

mit Freude und Leidenschaft dabei ist. Er 

bereichert das Programm mit seinen Texten 

– was ihm den Job bei der Narrentrom-

mel einbrachte. Während die meisten der 

GFV-Aktiven die neue Kampagne starten, 

wühlt Holger für die neueste Ausgabe der 

Narrentrommel in der vorherigen Kampagne. 

Mit dem Kampagnenstart am 11.11. geht es 

in die heiße Phase. Bis zum Druck der neuen 

Narrentrommel müssen Interviews  geführt, 

Texte geschrieben und Gruppenportraits 

nachgehalten werden. Mit jeder Kerze auf 

dem Adventskranz steigt das Adrenalin. 

Ob alles rechtzeitig klappt? Aber auch die 

Vorfreude auf eine tolle Kampagne und eine 

neue Narrentrommel wachsen. Holger freut 

sich auf zwei Dinge besonders: Dem Prin-

zenpaar bei der Inthronisation die frisch 

gedruckte Narrentrommel zu überreichen 

und das neue Programm der Voiceseccos auf 

der Großen Prunksitzung zu präsentieren.

Alle drei hoffen, dass sich möglichst wenige 

Fehlerteufel in die Narrentrommel einschlei-

chen, sich alle Aktiven gut darin wiederfin-

den und dass das neue Konzept der Narren-

trommel Freude und Lust aufs Mitmachen 

weckt.

Veranstaltungen 
der Kampagne 

2017/2018
Kampagnenstart	 Samstag	 11.11.2017	 11:11 Uhr	 Katharinenplatz

Namensgebung	 Samstag	 25.11.2017	 19:00 Uhr	 Hawwerkasten

Prinzenpaar				    Landgraf-Philipp-Platz 9

Senatsgala	 Samstag	 02.12.2017	 19:30 Uhr 	 Forum Volksbank Mittelhessen

Inthronisation	 Samstag	 06.01.2018	 20:11 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Prinzenpaar der GFV

Prinzenmartinee	 Sonntag	 14.01.2018	 11:11 Uhr	 Saalbau Schepers

Bräu der Tollitäten	 Sonntag	 21.01.2018	 11:11 Uhr	 Saalbau Schepers

7. Gießener Ballnacht	 Samstag	 27.01.2018	 20:00 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Sturm auf’s Rathaus	 Donnerstag	 08.02.2018	 14:11 Uhr	 Rathaus Gießen

Weiberfastnacht der GFV	 Donnerstag	 08.02.2018	 20:11 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Fremdensitzung	 Freitag	 09.02.2018	 20:11 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Seniorennachmittag	 Samstag	 10.02.2018	 13:30 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Große Prunksitzung der GFV	 Samstag	 10.02.2018	 20:00 Uhr	 Kongresshalle Gießen

Fastnachtszug durch Gießen	 Sonntag	 11.02.2018	 13:33 Uhr	 Start in der Ringallee

1.Kinderfastnacht der GFV	 Montag	 12.02.2018	 14:11 Uhr 	 Kongresshalle Gießen

Aschermittwoch	 Mittwoch	 14.02.2018	 20:11 Uhr	 Tanzschule Astaires

TERMINE UND PROGRAMM
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Frohsinn, Freud’ und Heiterkeit wünschen wir zur Narrenzeit  

dem Prinzenpaar samt GFV.  HELAU !  :-)

@moellermdl GIESSEN@volker.bouffier
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35394 Gießen/Schiffenberger Tal · Pistorstraße 2 · Tel. (06 41) 70 03-0

| 01 | XXL Sofa “RUBI” €1799 3,5-Sitzer 

mit Ottomane rechts oder links in Stoff  

Gibson (Stoff gruppe 1), Metallfüße in 

Schwarz. Kopfstütze in Stoff gruppe 1 ab 

€89. In weiteren Abmessungen, Stoff en 

und Farben erhältlich. | 02 | Couchtisch 

“DENMARK” €499 in Eiche, railway 

brown, Metallgestell, 110 cm x 65 

cm.  | 03 | Sideboard “DENMARK” 

€1199 in Eiche, railway brown, 2 Türen, 

2 Schubladen und 2 Nischen mit LED-

Beleuchtung, Breite 210 cm x Höhe 80 cm.

Sideboard “DENMARK”
___________________________________________
Breite 210 cm. Mit LED-Beleuchtung

€1199
oder 48 x 24.97 mtl.1)

03

Beistelltisch “LIVY”
2er-Set

€99

c h o i c e s

• Eichenholz  
• Metallgestell  
• Schubladen und Türen mit Soft-Closing-System  
• LED-Beleuchtung“DENMARK”

Wohnzimmerprogramm: Die gesamte 
XOOON-Kollektion 

 nden Sie auf
www.xooon.com

Beistelltisch “LUCA”
In 3 Farben

€129

schnell
lieferbar

| 01 | XXL Sofa “RUBI”
_______________

3,5-Sitzer mit Ottomane.

In Stoff gruppe 1

€1799
oder 48 x 37.47 mtl.1)

Option: Kopfstütze ab €89 

02

1)  Nur bei Neukäufen von Möbeln und Küchen. Barzahlungspreis 
entspricht dem Nettodarlehensbetrag, sowie dem Gesamtbetrag. 
Effektiver Jahreszins von 0,0% bei einer Laufzeit von bis zu 48 
Monaten entspricht einem Sollzins von 0,00%p.a.. Bei längerer Laufzeit 
bis max. 60 Monaten mit 1,9% effektivem Jahreszins entspricht der 
Gesamtbetrag dem Nettodarlehensbetrag zzgl.  Zinsen. Bonität 
vorausgesetzt. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, 
Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen 
zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs.3 PAngV dar.

Möbelstadt Sommerlad ist ein Haus der Einrichtungshäuser
R. Sommerlad GmbH & Co. KG, Flutgraben 13, 35390 Gießen
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